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Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder,
liebe Sportsfreunde,

nun wird es langsam wieder Frühling.

Zum einen führt das dazu, dass es wärmer wird und der 
Rasen wieder wächst. Wir haben die Firma zur Pflege der 
Außenanlage gewechselt und übernehmen das Mähen 
der Flächen selber. Hierfür haben wir einen Spindelmäher 
(Mähbreite 2,80 m)  und einen Sichelmäher mit Panzersteu-
erung (Mähbreite 2,40 m) geliehen, ferner einen Luftkissen-
mäher und einen Sabo-Profimäher gekauft. Drei Personen 
für diese richtigen Männerspielzeuge haben wir schon 
in der neuen Rasen-Gang, aber wer Interesse hat darf 
sich gerne melden.

Zum anderen stehen bekannte Termine für das Frühjahr an: 
Abteilungsversammlungen, Mitgliederversammlung am 6. Mai, Lotto-Pokal-Endspiele am 
25. Mai, Musikfrühschoppen vom 5. - 7. Juni, regionale Spiele der Special Olympics vom  
24.- 26. Juni  und als Höhepunkt die Sportabzeichentour am 14.7. und das alles auf  
unseren Sportanlagen. 

Die Tennisplätze werden bereits für die neue Freiluftsaison hergerichtet, und die Maul-
würfe müssen hoffentlich nicht mehr buddeln. Ferner bekommen wir Sanitärcontainer ins 
Stadion, die Arbeiten sind bereits voll im Gange

Nutzt den Frühjahresschwung, um euch viel zu bewegen und überzeugt euer Umfeld, 
dass Sport im Verein für Jung und Alt Spaß macht, fit und gesund hält. Besonders Kinder 
brauchen Bewegungsschulung und Koordination, damit auch das Lernen in der Schule 
leichter fällt. Die Senioren bleiben mit Bewegung ebenfalls auch geistig länger fit und die 
Gemeinschaft hilft schwerere Zeiten zu überwinden und gibt Halt.

In diesem Sinne, auf ein gutes Vereinsleben, euer

Andreas Vroom, 1. Vorsitzender
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Einladung zur Mitgliederversammlung am Mittwoch, 06. Mai 2015 um 
19.30 Uhr Vereinsgaststätte Egon-Kähler-Str. 31, 28279 Bremen

Tagesordnung:
1. 	 Eröffnung und Begrüßung
2. 	 Genehmigung der Tagesordnung
3. 	 Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2014
4. 	 Bericht des Vorstandes
5. 	 Bericht der Revisoren
6. 	 Aussprache zu den Berichten
7. 	 Entlastung des Vorstandes
8. 	 Ggf. Bestätigung neu gewählter Spartenleiter/Innen
9. 	 Neuwahl von Kassenwart und Stellvertreter

10.	 Neuwahl von Revisoren
11. 	 Behandlung von Anträgen
	 Anträge an die Versammlung müssen mindestens 8 Tage 
	 vor der Versammlung dem Vorstand schriftlich vorliegen.
12. 	 Verschiedenes

Der Vorstand
gez. Andreas Vroom	 gez.Reinhard Brinkmann	 gez. Dr. Bernward Fröhlingsdorf
Vorsitzender	 stellvertr. Vorsitzender	 stellvertr. Vorsitzender

Gratulation zum 30-jährigen Jubiläum
Wir können es kaum glauben. Seit Januar 1985 leitet Karin Müller die Frauen-Donners-
tagsgruppe und bringt uns mit ihrer Gymnastik ganz schön auf Trab und hält uns fit.

Mit viel Elan und Engagement gestaltet Karin die Übungsstunden immer so abwechs-
lungsreich, dass nie Abnutzungserscheinungen entstehen und es einfach Freude und 
Spaß macht. Bei ihren Lieblingsübungen mit Handgeräten (Ball, Keule, Reifen usw.) kre-
iert Karin bei passender flotter Musik immer neue kleine Choreographien, wobei auch die 
grauen Zellen auf Schwung gebracht werden. Aufwärm-, Boden-, Entspannungsübungen 
oder mal ein Tänzchen runden die Stunde ab.

Karin wird auch nicht müde, uns für Bewegung und Auftritte außerhalb der Turnstunde zu 
motivieren. Sei es das obligatorische Frühlingsturnen oder das Gymnastiksportabzeichen.  
Hier scheut Karin keine Mühe und Zeit, dieses intensiv mit uns einzuüben. 

Sie würde sich über mehr Teilnehmer riesig freuen!
Höhepunkt war letztes Jahr ein Auftritt bei einem regionalen TV Sportsender, der bei 
einem Wettkampf auf unsere Gruppe aufmerksam wurde. (Anm. d. Redaktion: s. hierzu 
auch VN Nr. 32, Seite 34)

Am 22. Januar wurde nun gefeiert, gesun-
gen und auf Karins Wohl angestoßen. Ge-
selligkeit kommt auch nicht zu kurz.

Wir danken Karin für alles, was sie uns 
bisher vermittelt hat und freuen uns, dass 
wir sie haben. Auch freuen wir uns auf 
weitere viele interessante Sportstunden.

Edda Preuß
Im Namen der Do.-Gymnastik-Gruppe

Turngruppe Karin Müller
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Ergänzung zum vorherigen Bericht
Auch der Vorstand des TuS Komet Arsten gratuliert Dir, liebe Karin, an dieser Stelle zu 
diesem beeindruckenden Jubiläum. Wir sind froh und auch ein wenig stolz darüber, dass 
Du unserem Verein solange die Treue gehalten hast und auch weiterhin hälst. Jens Ell-
rott hatte Dir ja im Namen des Vorstandes mit einem Blumenstrauß unsere persönlichen 
Glückwünsche überbracht.

Ralf Lüdeker 

Bremer Fußball-Verband (BFV) verlieh Ehrenamtspreise
Im Rahmen der Feierstunde anlässlich der Verleihung des DFB-Ehrenamtspreises an drei 
verdiente Ehrenamtler aus den Kreisen der Verbandes hat der BFV ehrenamtliche Ver-
einsmitarbeiter/innen mit einem Sonderpreis ausgezeichnet, die nicht Kreissieger wurden. 

Unter den 16 Geehrten befand sich auch unser Fußballabteilungsleiter und 2. Vorsitzen-
der des Gesamtvereins, Reinhard Brinkmann. BFV-Vizepräsident Michael Grell bedank-
te sich bei allen Geehrten für die geleistete Arbeit und überreichte ihnen eine Armbanduhr 
des Verbandes.

Auch der Vorstand gratuliert zu dieser Auszeichnung sehr herzlich!!!

Ralf Lüdeker

62. Karneval am 07. Februar
Wieder einmal war es soweit,  plötzlich war er da - der Arster Karneval. Und er begann 
wie immer um 15.00 Uhr mit den Kindern. Viele Eltern und Großeltern waren mit ihren 
lustig kostümierten Kindern gekommen. Mit dem Narrhallahmarsch und donnerndem Ap-
plaus von Groß und Klein wurde das Prinzenpaar voller Begeisterung und mit einem er-
sten Arsten hinein begrüßt. Der Karneval 2015 war somit eröffnet. Wie schon im letzten 
Jahr war Jan Großkopf mit seinem Team vom Arster Kindergarten dabei und hatte sich 
für die Kinder ein tolles Programm ausgedacht und sie mit vielen Spielen begeistert. DJ 
Toddy, erstmals bei unserem Karneval, unterstützte mit effektvollen Luftballonspielen und 
lustiger Musik für die Kleinen, so dass die Kids sich beim Tanzen und Spielen austoben 
konnten.

Die Tanzgruppe Trouble X vom ATSV Habenhausen begeisterte alle Gäste mit ihrem 
Showtanz so sehr, dass wir uns freuen würden, sie im nächsten Jahr wieder begrüßen zu 
können. Ein ganz dickes Dankeschön aus Arsten an die jungen Damen aus Habenhau-
sen!

Um 20.00 Uhr wurde für die Erwachsenen durch den Einmarsch des Prinzenpaares,  des 
Elferrats und der Prinzengarde die Karnevalssitzung eröffnet. Der Präsident des Elfer-
rates, Jörg Voigt, begrüßte alle Gäste und stellte das neue Prinzenpaar Prinzessin Sina 
und Prinz Stefan sowie den diesjährigen Discjockey DJ Toddy, bekannt vom Bremer Frei-
markt, vor. 

Die erste Amtshandlung des Abends übernahm Prinz Stefan der Erste und hieß das Pu-
blikum willkommen. Für ihn gab es nichts Schöneres auf Erden, als ein Prinz vom Arster 
Karneval zu werden. Es machte ihn stolz und es sei so schön, mit Prinzessin Sina die 
Erste zum Arster Karneval zu gehn und voller Freude übergab er ihr das Wort, sie  ist ‚ne 
Arster Deern und kommt aus diesem Ort! Eine Prinzessin wollte sie immer schon mal sein, 
etwas erschrocken war sie schon, dass sie landete auf dem Narrenthron. Prinzessin Sina 
wünschte allen gutes Gelingen, und dieser Abend sollte auch nur Freude bringen. 
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Anschließend wurde das Programm mit einem Gardetanz der Prinzengarde von Rot-
Weiß unter der Leitung von Renate Wille eröffnet.

Danach stellte sich DJ Toddy vor und überzeugte gleich mit seinem ersten Einsatz das 
Publikum. Es wurde gemeinsam gesungen und geschunkelt.

Die Zumba-Gruppe vom Avant-Studio unter der Leitung von Hedy Sobotik und mit un-
serem Festausschussmitglied Sieglinde Voigt begeisterte das Publikum mit ihren Tänzen 
nach rhythmischer Musik. Voller Power und toller Choreografie zeigten sie ihr Können. Als 
besonderes Highlight sei noch zu erwähnen, dass sich DJ Toddy eine Gruppe aus dem 
Publikum für einen Schnellkurs in Sachen Zumba holte.

Als nächste Darbietung zeigte das Funkenmariechen ihr ganzes Können. Sie ist ein 
unbedingtes Muss für unsere Veranstaltung. Man ist immer wieder von neuem begeistert 
von dieser Soloeinlage.

Große Freude kam beim Showtanz von Rot-Weiß auf. Herzlichen Dank an Renate Wille, 
die mit ihrer Tanzgruppe schon zur Tradition des Arster Karnevals gehört.

Das Prinzenpaar verabschiedete sich mit einem stimmungsvollen Tanz und dem Verspre-
chen, ein neues Paar im nächsten Jahr auf die Bühne zu schicken.

Nach diesem fröhlichen Programm ging es in die Endphase. Der Festausschuss hatte 
wieder mal keine Kosten und Mühen gescheut und neben Mickie Krause zum ersten Mal 
Helene Fischer auf die Arster Bühne verpflichtet. Es war nicht nur ein Ohrenschmaus 
sondern auch eine Augenweide, wie die Gazelle mit ihren Gesangskünsten über die Arster 
Bühne schwebte und die  Zuschauer begeisterte. Die Stimmung entwickelte sich jetzt  so 
langsam auf ihren Höhepunkt zu. Mickie Krause heizte die Stimmung mit seinen Liedern 
vom Ballermann gekonnt an und dazu dann noch Helene Fischer, das war einfach eine 
perfekte Show! Ein absoluter Kracher war die Mitteilung, dass Helene Fischer und Mickie 
Krause im wirklichen Leben als Diana Baranowski und Mathias Sünramm ein Paar sind. 
Das waren frohe Botschaften, und daher nahm die Begeisterung kaum ein Ende. Zum Ab-
schluss des Programms wurde sogar der Elferrat zu rhythmischen Bewegungen verführt 
und unter Mitwirkung des Traumpaares die Tanzrunde für alle eröffnet. Vielen Dank Euch 
beiden.

Na ja, und dann ging der Wahnsinn weiter. Schließlich hatten wir DJ Toddy nach Arsten 
auf die Karnevalsbühne geholt. Das ist Verpflichtung zum Verrücktsein, und alle Gäste 
fühlten sich ebenfalls verpflichtet, ihn bei dieser Aufgabe zu unterstützen. Wir alle wollten 
ja, dass er sich bei uns zu Hause fühlt und im nächsten Jahr wieder kommt. 

Vielen Dank deshalb auch an DJ Toddy für diese wunderbare und verrückte Begleitung 
durch unseren Karneval!!!

Wir bedanken uns mit einem 3-fachen Arsten hinein bei allen Künstlern, die auf der 
Bühne standen, beim Prinzenpaar und allen Helfern, die uns Jahr für Jahr unterstüt-
zen, damit wir so ein tolles Fest überhaupt starten können.
Ihr ward ein tolles Publikum – wir sehen uns dann wieder im nächsten Jahr,  es war 
doch alles wunderbar!

Im Namen des Festausschusses                
Resel Sünramm

Folgende Bilder von Resel Sünramm, Walter Gerbracht u. Ralf Lüdeker
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DAS GROSSE HANDBALLWOCHENENDE vom 05. - 07. Juni 
Für alle Interessierten hier schon einmal in Kürze der geplante Zeitrahmen: 

Freitag, 05.Juni	 Abends	 Fußball-Turnier für alle Abteilungen

Samstag, 06.Juni 	 Nachmittags	 Jugendturnier bis ca. 17:00 Uhr  Im  Anschluss: 
Großfeld Handball mit den  Arster Traditionsmannschaften

Sonntag, 07.Juni	 ab 11.00 Uhr	 Frühschoppen mit Andy & the Beat Boys  und 
Mini/Maxiturnier
Wir hoffen auf sommerliche Temperaturen und freuen uns auf zahlreiche große und 
kleine Teilnehmer und Besucher 

Sani Gräfe

Olympisches Feuer in Arsten im Juni 
Landesspiele von „Special Olympics“ beim TuS Komet Arsten.
Mehr als 500 Athleten treffen sich vom 24. - 26. Juni zu den Landesspielen der „Special 
Olympics“ auf unserer Sportanlage an der Egon-Kähler-Straße; mit den Trainern, Betreu-
ern und Familienangehörigen erwarten wir über 1000 Menschen - und hoffentlich sehr 
viele Zuschauer.

Special Olympics - das ist die Olympische Bewegung der geistig behinderten Sportler; 
diese Organisation hat sich zum Ziel gesetzt, die geistig behinderten Menschen in die Mit-
te der Gesellschaft zu holen. Sie will Hemmschwellen bei Arbeitskollegen und Nachbarn 
abbauen im Umgang von Menschen mit und ohne Behinderung und so Inclusion fördern 
- und das geht am ehesten über den Sport, vor allem gemeinsam in einem Sportverein. 
Hier haben wir die große Gelegenheit, Menschen mit Handicaps die Chance zu geben, fit 
zu werden und ihre Fähigkeiten und Begabungen kennenzulernen; in der Gemeinschaft mit 
anderen Athleten können sie gleichberechtigt Sport treiben und Freundschaften schließen.

Es geht darum, die Sportler am normalen Alltagsleben teilhaben zu lassen. Dies ist auch 
ein Grund, diese Spiele in einem dicht besiedelten Ortsteil wie Obervieland zu veranstal-
ten in der Hoffnung auf rege Anteilnahme der Bürger.Warneke + Schulz

Warneke + Schulz
Bad + Heizung GmbH & Co. KG

Arster Hemm 52
28279 Bremen
 (0421) 82 33 39
info@warneke-schulz.de
w w w.warneke-schulz.de
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In den klassischen Disziplinen Leichtathletik, Fußball, Basket-
ball, Tischtennis, Judo, Boccia und auch im Radfahren werden 
sich die Athleten begeisternde Wettkämpfe liefern, und sie wün-
schen sich sehr viele Zuschauer, die sich begeistern lassen und 
sie anfeuern. Daneben gibt es ein wettbewerbsfreies Angebot 
für alle und einen Gesundheitsbereich, in dem sich Teilnehmer 
und Zuschauer über Haut und Sonnenschutz, Rauchen, Alkohol, 
Blutdruck und Impfungen beraten lassen können.

Besonders eingeladen sind alle Bürger, nicht nur die Mit-
glieder unseres TuS Komet Arsten, zur Eröffnungsfeier am 
24. Juni mit Einmarsch der Teilnehmer, Olympia-Fahne und 
Olympischem Feuer und zahlreichen Aktionen; auch die  
stimmungsvolle Schlussfeier am 26. Juni  im Stadion mit 
den Siegerehrungen sollte sich niemand entgehen lassen!
Also:  
Im Juni sind die Landesspiele ein Pflichttermin für alle 
Arster Bürger!!! Feuert unseren Mike Schwenke an, der im 
übrigen neben dem Bundesligaschiedsrichter Gagelmann 
Repräsentant dieser Spiele ist.

Bernward Fröhlingsdorf

Ankündigung der Sommerferienfreizeit 2015 
Auch in diesem Jahr bieten wir  in Kooperation mit der Bremer Sportjugend (BSJ) und 
gefördert von der Daniel-Schnakenberg-Stiftung ein sportliches und aktives Sommer-
ferienprogramm auf der Sportanlage Egon-Kähler-Str. an.

Zeitraum: 	 vom 27. bis 31.Juli  (1. Woche) 
                	 vom 03. bis 07. August  (2. Woche)

	 Immer von Montag bis Freitag von 9.00 bis 15.00 Uhr

Anzahl und Alter der Kinder: 20 Kinder pro Gruppe  von 7 bis 13 Jahren

Kosten: 60,00 €  je Kind einschl. Mittagessen, Getränke, Eintrittsgelder ect.

Betreuer:  2 lizenzierte Übungsleiter plus 2 Betreuungspersonen 

Angebote u. a.: Wir erkunden den Stadtteil, besuchen das Bremer Geschichtenmuseum 
im Schnoor, das Krankenhaus links der Weser, den FUN-Park, die Jugendfarm und die 
Flughafenfeuerwehr  o.ä. sowie Sport und Spiel auf der Sportanlage und in der Halle. 

Für Anmeldungen (Anmeldeschluss 10. Juli) und Rückfragen steht die  
Geschäftsstelle zu den üblichen Öffnungszeiten zur Verfügung.
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Ankündigung des Laternenfestes mit Höhenfeuerwerk am Freitag, 11. September

Zwei Gruppen, die von Spielmannszügen musikalisch begleitet werden, starten jeweils 
um 20.00 Uhr an der Schule Arsten, Korbhauser Weg, und auf dem Park-platz des Ein-
kaufszentrums am Arsterdamm. Es werden  zahlreiche Laternenvari-anten sowie viele 
bunt geschmückte Häuser und Gärten  zu sehen sein. Ziel ist jeweils der Sportplatz am 
Korbhauser Weg, wo das Spektakel mit einem geselligen Stelldichein inklusive Höhen-
feuerwerk seinen Höhepunkt erreicht. 

Das Mitbringen von Getränken ist untersagt.

INFORMATIONEN  in eigener Sache.

Auf unserer Homepage www.tuskometarsten.de sind alle Sportabteilungen mit
aktuellen Informationen, Ansprechpartnern und Trainingszeiten vertreten. Auch die 
Vereinsnachrichten sind online zu studieren.

Ferner können der Aufnahmeantrag, die Einzugsermächtigung und die Änderungsan-
zeige auf der Homepage unter „Formulare zum Herunterladen“ angesehen und herun-
ter geladen werden (linke Seite der Startseite).

Es ist darauf zu achten, dass neben dem Aufnahmeantrag auch gleich die Einzugser-
mächtigung mit eingereicht wird.

Ralf Lüdeker
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Starke Zeiten der BLT-Leichtathleten bei den Hallenlandes- 
meisterschaften am 17. und 18. Januar
Mit einem Titel, zwei Normen für die Deutschen Jugendhallenmeisterschaften und vielen 
persönlichen Bestleistungen kehrten die Leichtathleten des Bremer LT von den ersten 
Landesmeisterschaften des Bremer und Niedersächsischen Leichtathletik Verbandes im 
Jahr 2015 am 17. und 18. Januar aus Hannover zurück.

Ein taktisch cleveres Rennen brachte Anna Kremming (BLT/BTV 1877) in der Altersklasse 
W15 den Sieg über 800 Meter in neuer persönlicher Bestleistung mit 2:24,37 Minuten. 
Drei Runden hielt sich die jüngste BLTlerin aus der Führungsarbeit heraus, bevor sie sich 
eingangs der letzten Runde an die Spitze setzte und einen langen Spurt anzog, dem keine 
ihrer Konkurrentinnen mehr folgen konnte.

Drei Normen für die Deutschen Jugendhallenmeisterschaften am 14. und 15. Februar in 
Neubrandenburg hatten Jay Barry (BLT/BTS Neustadt) über 60 und 200 Meter und Anne-
ke Köpp (BLT/TuS Komet Arsten über 200 Meter bereits aus dem Sommer mitgebracht, 
zwei weitere folgten am Wochenende.

Über 60 Meter in der weiblichen U20 knackte Anneke Köpp im Zwischenlauf mit 7,88 Se-
kunden sowohl die DM-Norm von 7,95 Sekunden als auch ihre alte Bestleistung von 7,91 
Sekunden. Im Endlauf belegte die 17-Jährige mit 7,96 Sekunden als schnellste Breme-
rin dann Rang 4. Ebenfalls im Finale stand Jay 
Barry, die momentan allerdings mit der kurzen 
Strecke hadert und die mit ihrer Vorstellung 
nicht zufrieden war.

Die zweite DM-Norm gelang der 4x200 Meter 
Staffel der weiblichen Jugend U20, die in Han-
nover stark ersatzgeschwächt mit 1:47,94 Mi-
nuten gerade einmal 6/100 Sekunden unter der 
Norm blieb. Mehr als Platz 5 war für Lea Emde, 
Fenja Dally (beide BLT/TuS Komet Arsten), An-
neke Köpp und Jay Barry damit allerdings nicht 
drin.

Die zurzeit stärkste Disziplin der BLT-Sprinte-
rinnen sind die 200 Meter. In einem sehr stark 
besetzten Finale der weiblichen U20 mit zwei 
U20-WM Teilnehmerinnen belegte Jay Barry mit 
Saisonbestleistung von 25,34 Sekunden Rang 
3. 5. wurde hier Anneke Köpp, der nach Hallen-
bestzeit von 25,59 Sekunden im Vorlauf im End-
lauf die Kraft fehlte.

LEICHTATHLETIK
Jens Ellrott
Telefon (04 21) 41 73 882 oder (0172) 83 19 408
E-Mail: ellrottj@aol.com

LEICHTATHLETIK
Abteilungsleiterin Sandra Schwenke
Telefon    0151 16 12 54 42
E-Mail:  leichtathletik@tuskometarsten.de



13

Eine weitere Endkampfplatzierung gelang Jakob Weiße im Weitsprung der M14 mit 4,80 Meter.

Der zweite Teil der gemeinsamen Landesmeisterschaften der Leichtathleten Bre-
mens und Niedersachsens am 24. und 25. 01. in Hannover brachte für das Bremer 
LT bei den Frauen in erster Linie eine herausragende Staffelleistung.
Nach einer Zeit von über 1:44 Minuten 
zu Saisonbeginn in Dortmund hatte Trai-
ner Jens Ellrott die DM-Norm der Frauen 
(1:41,50 Minuten) für sein zur Hälfte noch 
aus Jugendlichen bestehendes Quartett 
schon abgehakt. Seit Samstagabend ist 
das plötzlich aber wieder realistisch. Nach 
klarem Titelgewinn in 1:41,79 Minuten feh-
len Jay Barry (BLT/BTS Neustadt), Anneke 
Köpp, Patricia Wulf und Laura Mattern (alle 
BLT/TuS Komet Arsten) keine drei Zehn-
tel Sekunden mehr, und die wollen sie am 
kommenden Wochenende bei den Nord-
deutschen Meisterschaften in Berlin wettmachen. „Hätte ich geahnt, dass es so eng wird, 
hätte ich die Vier risikoreicher wechseln lassen“, freut sich Ellrott dennoch über die tolle 
Zeit seiner Mädels. „Dazu werden wir in Berlin auch die Konkurrenz haben, die uns hier 
gefehlt hat“, ist sich der Trainer sicher.

Weniger gut lief es über 60 Meter. Zwar erreichten Jay Barry und Anneke Köpp als Ju-
gendliche das Finale bei den Frauen, beide konnten aber nicht an ihre Leistungen aus den 
vergangenen Wochen heran laufen.

Über 200 Meter der Frauen erreichten Patricia Wulf als 5. in 26,25 Sekunden und Laura 
Mattern (beide BLT/TuS Komet Arsten) als 7. in 26,98 Sekunden ebenfalls das Finale.

BLT-Frauen Norddeutscher Meister mit der 4x200 Meter Staffel
Jay Barry (BLT/BTS Neustadt), Anneke Köpp, Laura Mattern und Lea Emde (alle BLT/TuS 
Komet Arsten) haben den 2014 in Hamburg gewonnenen Titel über 4x200 Meter der 
Frauen bei den Norddeutschen Hallenmeisterschaften der Leichtathleten am 31.01. und 
01.02. in der Rudolf-Harbig-Halle in Berlin erfolgreich verteidigt. 
Nachdem Patricia Wulf (BLT/TuS Komet Arsten) aufgrund von Achillessehnenproblemen 
für die Staffel die Segel streichen musste, war die angestrebte DM-Norm zwar kein The-
ma mehr, aber den Titel wollten die jungen Damen auch mit Lea Emde holen – und das 
gelang. Nach 1:43,79 Minuten konnte das Quartett den Hamburger SV mit einer halben 
Sekunde Vorsprung in Schach halten.

Über den Titel hinaus erreichten die Sprin-
terinnen von Trainer Jens Ellrott drei weitere 
Finalplatzierungen. Überzeugend dabei 
Jay Barry über 200 Meter in der weiblichen 
Jugend U20: Mit neuer Hallenbestzeit von 
25,18 Sekunden zog die 19-Jährige als 
Sechste ins Finale ein, indem sie den Fa-
voritinnen das Leben 150 Meter lang sehr 
schwer machte und am Ende mit Platz 4 
das Optimum erreichte (25,60 Sekunden). 
Zwei Wochen vor den Deutschen Jugend-

v.l.: Jay Barry, Anneke Köpp, Laura Mattern, Patricia Wulf

v.l.: Jay Barry, Laura Mattern, Anneke Köpp, Lea Emde
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hallenmeisterschaften in Neubrandenburg zeigt die Formkurve der in Gambia geborenen 
Sprinterin damit weiter nach oben.

Auch Anneke Köpp erreichte nach 7,92 Sekunden im Zwischenlauf über 60 Meter in der 
weiblichen Jugend U20 das Finale, zu dem sie aber nicht mehr antrat, um sich für die 
Staffel zu schonen.

Die dritte Endlaufplatzierung gelang überraschend Laura Mattern als Sechste über 200 
Meter bei den Frauen (27,11 Sekunden).

BLT Staffel wächst bei Deutschen Meisterschaften 
am 14. und 15.02. über sich hinaus
Nachdem die 4x200 Meter Staffel der weib-
lichen Jugend U20 die Qualifikation für die 
Deutschen Jugendhallenmeisterschaften 
Mitte Januar in Hannover nach 1:47,94 Mi-
nuten nur mit Ach und Krach geschafft hatte, 
reisten Jay Barry, die noch 15-jährige Karen 
Rückert (beide BLT/BTS Neustadt), Anneke 
Köpp und Lea Emde (beide BLT/TuS Komet 
Arsten) ohne große Ambitionen und als vor-
letzte der Meldeliste der 39 Staffeln nach 
Neubrandenburg an.

Am Samstagvormittag (14.02.) wollte sich das Quartett im Jahnsportforum dann aber trotz-
dem so teuer wie möglich verkaufen. Und das taten die vier jungen Damen eindrucksvoll: 
nach Vorlaufsieg mit 1:43,37 Minuten und einer Verbesserung um mehr als viereinhalb 
Sekunden sprang am Ende ein toller 14. Platz heraus. „Es ist unglaublich, was für ein 
Spirit in den Mädels steckt, wenn es um die Staffel geht. Obwohl mit Lisa Koßmann (BLT/
TuS Komet Arsten) eine gesetzte Läuferin verletzungsbedingt fehlte und Jay gesundheit-
lich angeschlagen war, laufen sie hier so eine tolle Zeit“, ist Trainer Jens Ellrott mächtig 
stolz auf seine Mädels.

Zwei weitere Top 20 Platzierungen gelangen Jay Barry und Anneke Köpp über 200 Meter. 
25,35 und 25,86 Sekunden bedeuteten die Ränge 12 und 18. Und über 60 Meter fehlten 
Anneke Köpp am Sonntag (15.02.) nach 7,97 Sekunden nur zwei Hundertstel Sekunden 
zum Erreichen des Zwischenlaufs.

v.l.: Jay Barry, Laura Mattern, Anneke Köpp, Lea Emde
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Neue Abteilung startet bei Meisterschaften furios.
Obwohl die Abteilung Ringen erst seit gut 
drei Monaten existiert, erzielten die Jungs um 
Initiator Denis Novakov bei ihrer ersten Teil-
nahme an den gemeinsam mit dem Nieder-
sächsischen Ringer Verband ausgetragenen 
Landesmeisterschaften bereits große Erfolge.
In der Kategorie Freistil am 24. Januar in Ni-
enburg gab es bei den A-Jugendlichen durch 
Dennis Ebertowski (-69 kg) und Bogdan 
Baybak (-100 kg) und bei den Männern durch 
Ibrahim Jusupov (-70 kg) gleich drei Titel. Vi-
zemeister wurde in der A-Jugend Bilal Kalkan 
(-85 kg), 3. bei den Männern Mubarak Ahme-
dov (-86 kg). In der Mannschaftswertung der 
A-Jugend belegte das Team den 2. Platz.
Noch erfolgreicher war die Mannschaft bei den Landesmeisterschaften in der Kategorie 
Griechisch-Römisch am 9. Februar in Dörpen: In der A-Jugend gewannen Dennis Ebert-
woski (-69 kg), Bilal Kalkan (-85 kg) und Bogdan Baybak (-100 kg) die Titel. Dennis Eber-
towski wurde in der Gewichtsklasse bis 76 kg zusätzlich Vizemeister. In der Mannschafts-
wertung der A-Jugend belegte das Team  auch hier den 2. Platz. Bei den Männern gab 
es durch Ibrahim Jusupov (-71 kg) eine Vizemeisterschaft. 3. wurden Johannes Fabrizius 
(-66 kg), Sergej Eidel (-75 kg), Pawlos Kiourtzidis (-85 kg) und Nikolaj Gulov –(96 kg). In 
der Mannschaftswertung der Männer wurde der 4. Platz erreicht.
Wer unsere jüngste Abteilung kennenlernen möchte: 
Die Ringer trainieren dienstags und donnerstags ab 18.30 Uhr in der Halle Theodor-
Billroth-Straße. 
Weitere Auskünfte gibt unsere Geschäftsstelle

RINGEN
 

Abteilungsleiter N.N. 
Geschäftsstelle Tel. 0421 – 82 82 02-11

v.l.: Bogdan Baybak, Dennis Ebertowski, Bilal Kalkan

• Clubräume
• Wintergarten

• Kegelbahn
• Sommergarten

Hemelinger Heerstr. 27

28309 Bremen

Tel.: 0421/451565

Fax: 0421/4171200

kontakt@seekamps-gasthaus.de

www.seekamps-gasthaus.de

Familie Seekamp

Seit 1871 genießen und verweilen bei köstlichen Speisen

• Clubräume• Clubräume• Clubräume
• Wintergarten• Wintergarten

Wir bieten für Ihre Feiern:
• Saisonale Spezialitäten
• Klimatisierter Saal



16

HANDBALL
Andrea Töbelmann
Telefon (04 21) 82 92 59

HANDBALL
Abteilungsleiter Per Theilig
Telefon (0421) 95 96 564
E-Mail: handball@tuskometarsten.de

Kurz vor dem Saisonende....
Unsere Handballsaison neigt sich langsam dem Ende entgegen und die Or-
gateams stehen schon in den Startlöchern für kommende Aufgaben. 

Am Samstag, 18. April findet unser beliebtes MINI- und MAXI-Spielfest in der 
Egon-Kähler-Halle statt. Auch in diesem Jahr spielen am Vormittag ab 10.00 Uhr 
die ganz kleinen (Minis Jahrgänge 2007/2008/2009) und am Nachmittag die Maxis 
(Jahrgänge 2006 und 2007). Natürlich gibt es auch wieder das Einlagespiel der Ball-
sportgruppe, welches voraussichtlich gegen Ende des Miniturniers stattfinden wird. 

Kommt in die Halle und feuert unsere kleinsten Handballer an!!! Für Kaffee und 
Kuchen ist gesorgt und unser Vereinswirt bietet Pommes und kalte Getränke an. 

Neues aus der 1. Herren 
Die Zweiten sind jetzt die Ersten - und das gar nicht mal so schlecht!
So kann’s gehen – da will man ein wenig kürzer treten, jungen Spielern eine Chance 
geben und macht sich’s in der 2. Herren gemütlich und eh man sich’s versieht ist man 
schon wieder in der Pflicht. Durch die Auflösung unseres Landesligateams war der ver-
einsinterne Aufstieg nicht mehr zu verhindern und man ist jetzt wieder die 1.Herren. 
Wie sieht’s aber in der Kreisoberliga Süd aus? Da ist’s umgekehrt, da sind die Ersten 
die Zweiten: Mit 23:11 Punkten steht man an beachtlicher zweiter (dritter) Stelle. Nach-
dem man schon die letzte Saison mit 5 Siegen in Folge abschloss, war man auch in 
der neuen Saison 6 Spiele lang auf der Siegerstraße. Leider ließ man dann ein paar 
unnötige Punktverluste zu und verlor auch das letzte Spiel vor der Winterpause knapp 
gegen den Tabellenführer aus Sottrum. Im neuen Jahr lief es dann recht gemischt. 3 
Niederlagen stehen jetzt 5 Siege gegenüber und man behauptet sich weiter oben. In 
den letzten 5 Spielen geht es dann um die Wurst. Die Kreisoberligen Nord und Süd 
werden vermischt und vereint, und die Fahrten werden wieder ins Alte Land und an die 
Küste gehen. Aber für unseren Nachwuchs wollen wir diese Herausforderung anneh-
men und die Zukunft erfolgreich gestalten. Schau’n mer mal, wo die Reise hingeht…

Unser Kader wurde zudem verstärkt durch Axel Siemer (ATSV Habenhausen) und 
Mitglieder der ehemaligen 1. Herren: Dennis Busch, Nils Hachmann, Björn Schmidt 
und Marc Winter. Dafür hat Sven Rohlfs seine aktive Handballkarriere für beendet er-
klärt und ergänzt nun den Trainerstab. Außerdem treten mit Olivier Franco, Jörg Pehl 
und Dirk Müller gleich drei Spieler etwas kürzer. Die größte Erleichterung und Freu-
de ist für uns alle aber die letzte Personalie: Christian Schmidt steht nach seiner 
schweren OP wieder vor einem Comeback und trainiert schon wieder fleißig mit.

Hier noch unsere letzten Spieltermine:
Sa. 	 18.04.2015 	 17.00  	 TV Sottrum	 -	 TuS Komet Arsten 	
Sa. 	 25.04.2015	 19.00  	 TuS Komet Arsten	 -	 TuS Rotenburg II 	
So. 	 10.05.2015 	 16.00  	 HSG Bruchhausen-Vilsen	 -	 TuS Komet Arsten

Hillard Stehmeier
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Die 3. Damen - Ein Hoch auf uns
Alt muss nicht immer unsportlich sein! Dies stellte wieder einmal die 3. Damen unter 
Beweis, die auch in dieser Saison den Grünschnäbeln aus Woltmershausen, Bunten-
tor, Bremen-Ost, Meyenburg, OT und Werder mal kurz gezeigt hat, wie Handball geht. 
Mit nur 4 Minuspunkten und einer Tordifferenz von +99 wurden wir deutlich Meister der 
Stadtliga A und sind somit in die Bremenliga aufgestiegen. Darauf einen Havanna!!!!

P.S: Als Aufstiegs“prämie“ wünschen wir uns beim Vereinkommers bitte einfach eine 
Flasche Havanna und 3 Flaschen Cola light. Wir haben sonst schon alles. Geht das?

Sani Gräfe
Männliche C-Jugend
Dynamisch, kraftvoll, zuverlässig - die C-Klasse aus Arsten 
Mit dem Saisonschluss 14/15 geht für die Jungs der männlichen C-Jugend eine der bis-
lang erfolgreichsten Spielzeiten ihrer jungen Handballkarrieren zu Ende. In ihrem zwei-
ten Jahr der Altersklasse der bis 14-Jährigen konnte die Mannschaft den überwiegenden 
Teil ihrer Spiele souverän und überzeugend abschließen. Während der Hinrunde unterlag 
man in einem emotional geführten Spiel lediglich knapp gegen den Hauptkonkurrenten 
um die Meisterschaft. Und so bleiben die ausstehenden Partien um den ersten Tabel-
lenplatz bis zum letzten Spiel der Rückrunde spannend. Zum Zeitpunkt des Erstellens 
dieses Berichts war das Saisonfinale noch offen. Also: mal sehen, wie’s ausgehen wird. 

(Anmerkung: Das Spitzenspiel gegen den Tabellenführer ging nach nervös ge-
führtem Spiel in eigener Halle leider verloren. Nachdem jedoch das vorletzte Spiel 
hoch gewonnen wurde, ist der Mannschaft der Vizemeistertitel aber nun nicht mehr 
zu nehmen! Hierzu herzlichen Glückwunsch!!! S. Gräfe, Pressewart Handball).
Doch unabhängig davon, ob nun der erste oder der zweite Platz als Ergebnis unter dem 
Strich der Saisonbilanz steht, im Verlauf des vergangenen Jahres konnte in allen Be-
reichen zugelegt werden. Und damit ist nicht allein das Wachsen der Hände gemeint, 
wodurch nun nahezu alle Mannschaftsmitglieder in der Lage sind, die Bälle der Größe 
Zwei tatsächlich ordentlich zu greifen, als nur unsicher auf der Handfläche zu balancieren. 
Auch der Kader ist gewachsen. Waren es im ersten Jahr als C-Jugend gerade einmal 
acht Jungs, die sich regelmäßig zweimal in der Woche trafen, so sind es inzwischen 15 
Mann, die mittwochs und freitags an Spielzügen feilen und ihre Kondition verbessern.

Dass sie diesen Zusammenhalt und ein ganz eigenes Mannschaftsgefühl trotz stei-
gender Anforderungen in der Schule, Praktika und Konfirmandenunterricht hinbe-
kommen haben, macht alle besonders stolz. Beigetragen haben dazu gewiss auch 
die Teilnahme an den Beachturnieren in Georgsmarienhütte, gemeinsame Weih-
nachtsfeiern oder auch der ein oder andere Kinobesuch im Mannschaftskreis.

Dieses gute Gefühl, zusammen etwas zu erreichen, will das Team nun ins kommen-
de Jahr als B-Jugend mitnehmen. Unterstützt wird das Team dabei vom neu ge-
wonnenen Sponsor, der AOK Bremen/Bremerhaven. Allen ist klar, dass für die er-
sten zwölf Monate als jüngster Jahrgang in der zweitältesten Juniorenklasse das 
Motto nur lauten kann: „Erfahrungen sammeln und lernen“. Doch schon im darauffol-
genden Jahr soll das Gelernte genutzt und wieder die Tabellenspitze anvisiert werden.

Michael Vrolichs



18

Arster Landstraße 39 · 28279 Bremen
Telefon 0421 - 84 00 930 

Arster Bestattungsinstitut

Maria Schulz

FÜR SIE VOR ORT IN ARSTEN

www.ge-be-in.de

Männl. D-Jugend 1: 
Vizemeister und Meister der Herzen 2015!!
Im Mai 2014 trafen sich 11 nette Jungs, um gemeinsam in der männl. D1 Handball zu spielen.

Melvin Schlopath, Nils Dörrbecker, Niklas Schmidt und Nikolai Voigt hatten schon Erfah-
rung In der D-Jugend sammeln können, für unsere starken 2003-er Jungs Philipp Holst, 
Liam Possiel, Jonas Rust, Yannick Schröder, Luis Gräfe und Lasse Theilig war es das 
erste Jahr, und das erste Jahr ist bekanntlich das schwerste.

Selbst Bjarne Riekers mit dem Jahrgang 2004 schaffte den Sprung als Torwart in die 
männliche D1.

Nach einigen Vorbereitungsturnieren in der Halle und auch im Sand starteten wir im Sep-
tember mit der Qualifikationsrunde für die Bremenliga.

Nach zwei gewonnen Spielen und einem spannenden Spiel gegen die TS Woltmershau-
sen, das Spiel ging unentschieden aus, qualifizierten wir uns aufgrund des besseren Tor-
verhältnisses als Gruppenerster für die Bremenliga. Unser großes Ziel war erreicht!
Da der HC Bremen über einen sehr starken 2002-Jahrgang verfügte, stand der Meister 
der Bremenliga eigentlich schon zu Beginn der Saison fest, wir hingegen wussten eigent-
lich nicht so richtig, wo die Reise in dieser Saison hingehen würde.

Schnell erkannte man, dass der HC-Bremen die Meisterschaft gewinnen würde und dass 
die restlichen Mannschaften auf einem sehr ausgeglichenen Niveau agierten.

Dadurch wurde es eine tolle, spannende und manchmal auch nervenaufreibende Saison. 
Die Eltern fieberten bei jedem Spiel mit und Gott sei Dank musste die „Trainerfrage“ nicht 
gestellt werden.



19

In der Vorrunde verloren wir nur gegen den HC Bremen und gegen Lesum/St. Magnus; 
gegen Schwanewede (wir wurden wirklich verpfiffen, oder Pogo?) und Werder Bremen 
verschenkten wir leider jeweils einen Punkt.

Leider verletzten sich in der Vorrunde auch einige Spieler, Nils riss sich ein Band im Fuß, 
Bjarne hatte einen Haarriss in der Kniescheibe und Melvin brach sich einen Finger.

Die gesamte Rückrunde wurde dann aber zu einem Handball-Highlight!

Wir starteten mit einer knappen Niederlage gegen den HC Bremen. Zur Halbzeitpause 
führten wir noch mit 2 Toren und boten den Zuschauern ein tolles Handballspiel. Aufgrund 
der dünnen Personaldecke verloren wir das Spiel dann noch mit 4 Toren.

Doch mit der Unterstützung der männl. D2 gewannen wir bis heute alle anderen Spiele!!

Das letzte Spiel gegen den Vorletzten steht zwar noch aus, aber die Mannschaft steht 
nach dieser klasse Leistung zu Recht uneinholbar auf dem zweiten Platz.

Natürlich wollen wir keinen Punkt mehr abgeben und die Vize-Meisterschaft anständig 
feiern. Ich denke, vor der Saison hat wirklich keiner mit so einer tollen Leistung der Mann-
schaft gerechnet.

Ich bin wirklich sehr stolz auf die Ent-
wicklung der gesamten Mannschaft.

Besonders hervorheben muss man 
aber auch die Entwicklung von Niklas 
Schmidt, der den direkten Sprung in 
die BHV-Auswahl geschafft hat und 
das bei einem wirklich starken 2002 
Jahrgang.

Leider müssen wir einigen Spielern 
wieder „Tschüß“ sagen. Die älteren 
Spieler werden in die C-Jugend wech-
seln und versuchen, sich für die Lan-
desliga zu qualifizieren.

Natürlich ist es für Leistungsmannschaften immer sehr schade, dass diese jährlichen 
Trennungen stattfinden, aber ohne diese wären die sportlichen Erfolge leider auch nicht 
möglich. Wir beim TuS Komet Arsten wollen sowohl den Breiten - wie auch den Leistungs-
sport fördern, aber als Trainer hofft man natürlich immer, dass einer der Jungs mal den 
ganz großen Sprung schaffen wird.

An dieser Stelle möchte ich mich auch noch bei meinem Co-Trainer Thomas be-
danken, der einfach die gute Seele der Mannschaft ist. (Tape, Eis, Pflaster immer 
dabei). Ein riesiges Dankeschön auch an die Eltern, die eigentlich bei jedem Spiel 
immer vollzählig dabei waren und mit denen man auch immer nette Gespräche  
führen konnte.
Und mein letztes großes Dankeschön geht an unseren Sponsor Götterspeisen 1. 
Ich hoffe, dass sie uns auch im nächsten Jahr wieder unterstützen werden.

Liebe Grüße, Tanne
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Wir bieten Ihnen:
•  Gepflegte Mietwohnungen in allen Stadtteilen
•  Attraktive Reihenhäuser in Borgfeld, Brokhuchting und Arsten
•  Eigentumswohnungen auf dem Stadtwerder
• Bauträgerfreie Grundstücke
•  Alten- und behindertengerechte Wohnungen (auch mit Betreuung)
•  Verwaltung von Eigentums wohnungen

Öffnungszeiten: Mo bis Do 9–17 Uhr

Die gute Adresse  
für Wohnen in Bremen!

BREBAU GmbH
Schlachte 12/13 · 28195 Bremen 
Telefon 3 49 62-0 · Fax 3 49 62-95
www.brebau.de
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Die Männliche D-Jugend 2
Wir haben uns gesucht und gefunden
Ja, die Harmonie stimmt !

Aus einem buntgemixten Haufen Jungs ist eine Mannschaft geworden. Die Mannschaft 
versteht sich super, das sich „Finden und Einspielen“ hat ganz toll geklappt. Alle Neuen 
wurden in die Mannschaft integriert.

Leider hat die  Vorrunde uns sehr kalt erwischt.  Wir spielten  gegen sehr starke Gegner. 
Da war leider noch nicht sehr viel zu holen. Jedoch wurden auch Spiele gewonnen, so 
dass wir in die Stadtliga 1 der männlichen D-Jugend landeten.  Und somit im mittleren 
Bereich. Dort können wir uns sehr gut behaupten und liegen kurz vor dem Abschluss der 
Saison auf dem 2. Platz.  Ziel ist es auch diesen Platz bis zum Ende zu verteidigen.

Unsere Weihnachtsfeier fand mit den anderen D- und C-Mannschaften im Bowlingcenter 
statt. Mit Bus und Bahn wurde gemeinsam angereist. Den Trainerinnen tun die Bowling-
bahnen noch heute leid, die einiges aushalten mussten. Aber Spaß hatten sie alle. Und 
zur Stärkung ging es dann ans Buffet mit Pommes, Frikadellen, Lasagne und Chicken 
Nuggets. Es war ein sehr schöner, lustiger und lauter Nachmittag ;-)

Aber wie jede Saison geht auch diese bald schon zu Ende. Es werden die Karten neu 
gemischt und es entstehen wieder neue Mannschaften. Nicole und Katharina gehen mit 
dem 2002-Jahrgang in die C-Jugend hoch.  Zuwachs bekommen wir aus dem älteren 
Jahrgang der D1.

Mit dieser Mannschaft würden wir gerne Landesliga-Luft schnuppern. Daher haben wir 
uns für die Qualifikationsrunden gemeldet. Bei Heimspielen würden wir uns über laut-
starke Unterstützung sehr freuen.

Ja, und dann stehen noch 2 Beachhandballturniere an. Einmal in Cuxhaven und Georgs-
marienhütte, des Weiteren unser eigenes Feldturnier.

Also es wird auch in der Saisonfreien Zeit nicht langweilig.
Nicole Trojahn

Männliche E1
Abenteuer Bremenliga
Nach der letzten Saison in der untersten Spielklasse verstärkte sich unsere Mannschaft 
mit Luke und Noah aus der alten E1, die noch ein weiteres Jahr E-Jugend spielen durften 
sowie mit Jaron, aus Stuhr. Mit dem restlichen Kader und unseren drei Neuen hatten wir 
eine tolle Truppe zusammen, die gemeinsam beschlossen, die Quali für die Bremenliga 
zu schaffen. Zur Vorbereitung spielten wir das Pfingstturnier in Werder und wurden hier 
Turniersieger! Auch auf unserem eigenen Turnier im Sommer waren wir super. 

Die anschließenden Turniere in Georgsmarienhütte und Habenhausen waren zwar nicht 
ganz so erfolgreich, aber auch hier haben wir uns gut geschlagen und gingen guter Dinge 
in die Vorrunde. 

Nach zwei hoch gewonnenen Spielen stand dann fest: Wir hatten es geschafft!!! Nun 
spielen wir also eine gute Saison in der höchsten Bremer Spielklasse, es gibt gute und 
schlechte Spiele, aber insgesamt haben wir eine sehr gute Mannschaft in dieser Alters-
klasse, die aus 2004er und 2005er Jungs besteht. Da die Jungs auch in der kommenden 
Saison zusammenbleiben wollen, werden wir wohl mit diesem Kader auch die nächste 
Saison in der D-Jugend angehen. Aber erst mal freuen wir uns jetzt auf die Osterferien 
und auf die Turniere im Sommer. 
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Vielen Dank an unsere Eltern, die uns auch zu blödesten Uhrzeiten immer zu den 
Spielen begleitet haben, uns unterstützt und angefeuert haben. Ein großer Dank 
geht auch an die Mädels aus der E1, auf die wir uns immer verlassen konnten, wenn 
wir zu Spielen nicht genug Spieler hatten.

Sani Gräfe
Männliche E2: 
Erste Saison – erste Siege
Nachdem wir in der Vorrunde leider nicht so erfolgreich waren, konnten wir aber in der 
Hauptrunde zeigen, was wir können. Von Spiel zu Spiel wurden wir immer besser, sicherer 
und wuchsen zu einem Team zusammen, sodass wir viele Spiele für uns entscheiden 
konnten. Auch als in der Rückrunde das neue System 2x3 gegen 3 eingeführt wurde, 
gewannen wir Spiele und jeder von uns hat sogar ein Tor geworfen (worauf unsere Trainer 
natürlich besonders stolz sind).

Wir möchten uns ganz herzlich bei unseren Eltern bedanken, die überall mit uns 
hingefahren sind, uns angefeuert und unterstützt haben sowie bei der weiblichen 
E-Jugend, die uns ebenfalls oft unterstützt haben.
Wir freuen uns auf die nächste Saison, die hoffentlich genauso erfolgreich wird!

Eure E2 und Nikola Jacob
Weibliche C1: 
Das 2. Jahr in der Landesliga
Die weibliche C-Jugend beendet ihre Saison auf dem 7. Platz der Landesliga Ost.

Wir hatten dieses Jahr viele gute Spiele und haben immer etwas dazu gelernt. Besonders 
Leistungsstarke Gegner lagen uns oft mehr als andere und der Spaß, trotz Personalnot, 
kam nicht zu kurz.

3 Spielerinnen (Nathi, Mirja und Laura) unseres Kaders konnten sich in diesem Jahr bei 
der Bremer Auswahl für die DHB-Sichtung in Kienbaum qualifizieren. Gesichtet wurde 
leider keine, aber es so weit zu schaffen, ist ein großer Erfolg. Wir verabschieden uns 
nach dieser Saison von Yasmin Rust: mit einem riesengroßen Dankeschön, dass sie uns 
in dieser Spielzeit unterstützt hat und hoffen, dass sie im nächsten Jahr eine große Rolle 
in der neuen C1 einnimmt und sich ab und an mal bei uns blicken lässt. Ab jetzt geht die 
neue Vorbereitung los und wir freuen uns auf unsere Rückkehrer aus dem 99er Jahrgang: 
Ilka, Güly und Ella.  

Neu im Trainerteam der weiblichen B1 begrüßen wir Torsten Uhlenberg (Eule). 

Mit Eule an Bord, wollen wir nach 2 Jahren Landesliga den Weg in die Oberliga probieren 
und schauen mal, wie weit wir mit vollem Körpereinsatz und eisernem Willen kommen. Wo 
ein Wille ist, ist auch ein Weg. 

Eure weibliche C1 und Svenja Pobig

Professionelle Fotografie,
die mit Leidenschaft Erinnerungen erzeugt...

Hochzeiten • Portraits • Kinder-/Babyfotos • Tierfotos • Aktfotografie
Mobiles Studio • After-Shoot-Service • Visagistenservice • Shootingpartys

www.ivent-foto.de  ·  Telefon 04207 666860
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Weiblich C2: 
Saisonende als Vizemeister
Auch für die weibliche Jugend C II geht die Saison in der Stadtliga zu Ende. Viele Spiele 
wurden in dieser Saison hoch gewonnen. Lediglich das Hinspiel gegen OT Bremen wurde 
in eigener Halle verloren. Da auch beim Rückspiel trotz starker und kämpferischer Lei-
stung der Mannschaft nur ein Unentschieden heraussprang, reichte es leider nur für eine 
sehr gute Vizemeisterschaft. 
Trotzdem zeichnet sich die Mannschaft aus mittlerweile bis zu 16 Mädchen sehr durch 
ihre Motivation und den Spaß im Training aus. Der gute Zusammenhalt innerhalb der 
Mannschaft zeigte sich auch in dem Entschluss aller, gemeinsam in die B-Jugend zu 
wechseln, obwohl etwa die Hälfte des Teams auf Grund des Alters auch weiterhin in der 
jetzigen Altersklasse bleiben könnte. Somit kann sich die Mannschaft wieder gemeinsam 
auf die neue Saison freuen.

 Birte Kruse
Weibliche Jugend D 1:
Bremenliga wir kommen!
Unser bisheriger Saisonverlauf …
Zur Saisonvorbereitung hatten wir die Beachturniere in Georgsmarienhütte und Cuxhaven 
besucht. Erfolg spielte hier weniger die Rolle. Vielmehr standen Spaß und Spiel im Vorder-
grund. Dank an unseren Manager Hillard, Ivy und Rossi für die tolle Betreuung vor Ort.
Dementsprechend gut gelaunt starteten wir dann in der Vorrunde. Nach Siegen gegen SV 
Werder Bremen II ( 21:5 ), SG Findorff (12:10), HSG Vegesack/Hammersbeck  (18:16) 
und TS Woltmershausen II (17:4) hatten wir uns souverän als Gruppenerster durchgesetzt 
und wurden völlig zu Recht in die Bremenliga eingestuft.
Zum Auftakt in die Hauptrunde gab es zunächst nur ein Unentschieden gegen TS Wolt-
mershausen (22:22). Danach folgten zwei Siege gegen SV Werder Bremen I (30:21) und 
SG Findorff (20:11), ehe wir dann versehentlich gegen unsere „Freunde“ aus Habenhau-
sen ausrutschten und mit 18:29 verloren.
Niederlagen schweißen nur noch mehr zusammen und wir starteten für die letzten drei 
Spiele eine Siegesserie. TV Lilienthal (24:20), HSG Vegesack/Hammersbeck (20:19) und 
HSG Stedingen (24:11) konnten besiegt werden und so belegten wir zum Abschluss der 
Hinrunde hinter ATSV Habenhausen einen hervorragenden zweiten Platz in der Tabelle.
Schade … dass die Rückrunde für uns leider nicht mehr so toll verläuft. 
Irgendwie ist zurzeit der Wurm drin. Außer einem Sieg gegen SG Findorff (25:17) gingen 
alle anderen Spiele bislang verloren:
15:25 gegen SV Werder Bremen I / 18:21 gegen TV Lilienthal und 12:17 gegen HSG Ve-
gesack/Hammersbeck. Macht aktuell Platz 4 in der Tabelle.
Für die ausstehenden Spiele gegen ATSV Habenhausen, HSG Stedingen und 
TS Woltmershausen wollen wir uns aber noch mal richtig reinhauen, um diese Spielzeit 
dann auch erfolgreich zu beenden.
Dafür bedanken wir uns an dieser Stelle auch schon mal bei unseren Trainern 
( Marc und Maxi ), Betreuern und Eltern für die tatkräftige Unterstützung.

Mia Hartwig und Lisa Rohmeyer 
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Weibliche Jugend D 2:
Spiele nur so mittel, aber sehr schön
Nachdem ein Großteil der 2003er Mädels in der letzten Saison überragender Meister 
in der Bremenliga der E-Jugend wurden, mussten sie nun in das erste D-Jugend-Jahr  
starten. Dieser Schritt ist immer schwer, zumal auch viele Mitspielerinnen noch ein Jahr 
in der E-Jugend weiterspielen durften und die Mannschaft sich somit erst einmal finden 
musste. Dieser Übergang ist aber nach den Turnieren in der Vorbereitungszeit sehr gut 
gelungen und so starteten wir voller Elan in die Vorrunde. Aber wie es eben so ist, verloren 
wir jedes Spiel und wurden in die Stadtliga eingestuft. 
Da wir so viele Mädchen des Jahrganges 2003 waren, wurde dann recht kurzfristig noch 
eine 3. Mannschaft in der D-Jugend gemeinsam mit einigen 2004ern gegründet, die in der 
gleichen Liga an den Start ging. 
Wir haben viele Spiele verloren, aber man kann sagen, dass viele der Mädchen einen 
großen Schritt nach vorne gemacht haben und wirklich toll spielen.Großartig ist der Ehr-
geiz und die Motivation, mit der alle beim Training dabei sind. Man merkt bei allen ganz 
deutlich, dass sie richtig Spaß am Handball haben und eigentlich auch viel besser sind, 
als es der Tabellenstand zeigt. Mit Julia, Felina und Swantje schicken wir aus unserer 
Mannschaft 3 Mädels in die BHV-Auswahl und wir wünschen den dreien ganz viel Erfolg 
und hoffen, dass ihr alle in den Kader kommt (ich glaub an euch, ihr seid toll!!!). 
Die Saison ist leider zu Ende und ich verlasse die Mannschaft als Trainerin wieder. 
Es war eine ganz, ganz schöne Zeit mit euch „Granaten“ und mit euren tollen Eltern, 
die uns immer bis zur letzten Sekunde angefeuert haben und es hat mir viel Spaß 
mit euch gemacht! Zeigt was ihr könnt in der nächsten Saison mit euren neuen/alten 
Trainern Marc und Marina!!!!

Eure Sani

Weibliche D3 Jugend: 
Für die individuelle Weiterentwicklung eine 3. weibliche D-Jugend Mannschaft gemeldet
Die große Frage, die wir uns kurz vor der Saison stellten: „Wie können wir unsere Mä-
dels optimal individuell weiterentwickeln, wenn wir zu viele D-Jugend Mädels für 2 Mann-
schaften haben? Und gleichzeitig über einen starken E-Jugend Jahrgang verfügen, der 
sich in diesem Jahr mit einem neuen (und eher bedingt herausfordernden) Spielsystem 
auseinandersetzen muss? 
Ganz einfach: ... wir melden eine 3. D-Jugend Mannschaft, die sowohl mit E- als auch D- 
Jugendlichen gefüllt wird ... somit konnten wir die vermeintlich anstehenden „Probleme“ 
lösen und dabei unserer Philosophie treu bleiben, dass die Kinder viel spielen müssen, 
um auch wirklich viel zu lernen!  
Und so haben wir Trainer es auch kurzer-
hand in aller letzter Minute umgesetzt und 
sind sehr froh über diese Entscheidung und 
stolz auf das Ergebnis. Mit Chantal, Mandy, 
Kezziah und anfangs auch noch Ciara aus 
der D-Jugend sowie unserer kompletten 
weibliche E1-Jugend starteten die Mädels in 
der Stadtliga. Der Anfang war auch wirklich 
schwer, denn das Spielkonzept der D-Ju-
gend unterscheidet sich enorm von dem der 
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E-Jugend. Die Vorrunde wurde z.T. deutlich verloren, aber das tat der guten Stimmung 
innerhalb der Mannschaft überhaupt keinen Abbruch. Mit jedem Spiel lernten die Mädels 
so viel dazu und waren begeistert von den Erfahrungen. Sie steigerten sich von Spiel zu 
Spiel und erzielten mit 16:8 Punkten und einem sensationellem Torverhältnis von 65 Plus-
Toren  letztendlich einen sensationellen 3. Platz! 
Diese Lösung war für alle (Trainer, Eltern und natürlich Spielerinnen) mit einem großen 
Mehr- und vor allem Zeitaufwand verbunden, aber was die Mädels in diesem Jahr gelernt 
haben, ist echt der „Hammer“ :-) ... wir würden immer wieder so entscheiden!  

Die Trainer Sani, Marc und Marina
Weibliche E1 Jugend: 
Auf die Meisterschaft 2014 folgt eigentlich eine „Meisterschaft“ 2015
In den E-Jugend-Klassen gab es in dieser Saison zwei wegweisende Erneuerungen: Zum 
einen wurde KEINE Tabelle geführt und damit auch KEINE Meisterschaft mehr ausge-
spielt. Zum anderen mussten wir uns zur Rückrunde mit einem neuen Spielsystem „2 x 
3 gegen 3“ auseinanderzusetzen, das für die Mädels nur bedingt spannend bzw. heraus-
fordernd war. 
Aber trotz der nicht offiziellen Tabelle sowie 
des etwas anderen Spielsystems,  möchten 
wir Trainer es uns an dieser Stelle nicht neh-
men lassen und unseren eigentlichen „Mei-
sterMädels“ zu dieser überaus überragenden 
und souveränen Saison gratulieren. Denn 
was wir mit Sicherheit sagen können ist, 
dass unsere Mädels eine unglaublich tolle 
und erfolgreiche Saison gespielt haben und 
mit 24:0 Punkten und 301:78 Toren absolut klarer Meister der Bremenliga geworden wären!
Und zu diesen Meister-Mädels gehören: Mara, Azra, Tuba, Jule, Mia, Marina, Samira, 
Julia, Lisa, Jantje und Amelie. 
Mädels, wir sind wirklich sehr stolz auf euch und wissen euren und den Einsatz 
eurer Eltern sehr zu schätzen. Aber auch unsere Mädels aus der E2 wollen wir nicht 
vergessen, die uns des Öfteren ausgeholfen haben und ihre Sache dabei richtig toll 
gemacht haben. Vielen Dank an dieser Stelle!
Nach den Osterferien starten aller 2004er Mädels dann offiziell in der D Jugend... wo 
sie weiterhin von uns gequält werden :-)

Euer Trainergespann Marina und Marc Albers
Weibliche E2: 
Starke Entwicklung unserer jüngsten Mädels im Spielbetrieb !!
Durch einen Ausfall einer lieben Trainerin mussten zu Beginn der Saison noch einmal zwei 
Mannschaften neu besetzt werden, sodass ich plötzlich zusammen mit Marina Trainerin 
der weibl.E 2 wurde.
Schnell hatten wir geklärt, dass Marina das Training am Freitag leiten würde und ich den 
Dienstag und das Wochenende übernehme. Und es machte richtig Spaß!
Mit Finja, Pooja, Liv, Viktoria, Elisabeth, Yara, Merle, Leila und Melissa starteten wir in die 
Saison 2014/2015. Die meisten Mädels hatten bei den Minis/Maxis schon mit mir zusam-
men gearbeitet, sodass es einen reibungslosen Übergang gab.
In der Vorrunde wurden mehr Spiele verloren als gewonnen, sodass wir uns für die Stadt-
liga qualifizieren.
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Die Vorrunde in der Stadtliga wurde noch im alt bekannten 6:6 gespielt, wobei jedes Spiel 
mit 1:1 Punkten und 0:0 Toren gewertet wurde.
Bei dieser Spielweise verloren wir nur ein Spiel gegen Vegesack/Hammersbeck.
In der Rückrunde wurde die Spielweise auf 2 x 3 gegen 3 geändert und wir verloren kein 
Spiel mehr. Inoffiziell wurden wir damit „Meister der Stadtliga“. 
Die Entwicklung der Mädchen ist einfach toll, von schüchternen, auf dem Spielfeld sehr 
lieben („man darf die Anderen doch nicht festhalten!!“), wurden selbstbewusste und zupa-
ckende Mädchen. Natürlich immer nach dem Motto: Fair geht vor!
Außerdem wurde unser Kader noch durch Alea und Sarah erweitert, die sich reibungslos 
in die Mannschaft integrierten.
In der neuen Saison werden dann Sarah und Liv die Stützen der neuen weibl. E 2 werden 
und Alea und Pooja werden in die D-Jugend aufrücken.
Mit dem Rest der Mannschaft, verstärkt durch Jantje, möchten wir uns in der nächsten 
Saison als weibl. E 1 für die Bremenliga qualifizieren und natürlich auch um die Meister-
schaft mitspielen.
Auf diesem Wege möchte ich mich noch bei allen Eltern für die Unterstützung beim 
Kuchenverkauf, Backen, Fahren etc. ganz herzlich bedanken.

Tanne Theilig

Die MiniMinis: 
Von der Ballsportgruppe zu den Minis
Es war endlich soweit – wir durften von der Ballsportgruppe zu den Minis wechseln. Wir 
alle haben uns sehr darauf gefreut, auf einem Minispielfeld zu spielen und Handballspie-
len zu lernen. Was wir während der Saison alles gelernt haben, konnten wir dann bei 
zahlreichen Turnieren zeigen. Dort haben wir neben vielen Medaillen auch einen Pokal 
gewonnen, auf den wir sehr stolz sind.
Wir freuen uns auf die nächste Saison, wenn wir die großen Minis-Maxis sind und noch an 
vielen Turnieren teilnehmen können.

Nikola Jacob und Eure Minis

DIE KOMBI

Bremer Energiehaus-Genossenschaft eG . Schlachte 45 . 28195 Bremen . 0421 - 557 6865 . kontakt@benergie.de
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BADMINTON
Abteilungsleiter Jörg Voigt 
Telefon (0421) 82 51 49 - Mobil 0160 93 88 62 19
Fax 84 98 298 - E-Mail: badminton@tuskometarsten.de

BADMINTON
Jörg Voigt
Telefon (04 21) 82 51 49, Fax: 84 98 298
Handy: (0160) 93 88 62 19, E-Mail: miwus1@aol.com

Liebe Badminton-Spieler,
die Saison 2014-2015 wurde mit den ein oder anderen Schwierigkeiten durchgeführt, ins-
besondere war das Zusammenstellen der Mannschaften nicht immer einfach, da Verlet-
zungen einzelner Spieler dazu führten, dass Mannschaften auseinandergerissen wurden 
um eine andere Mannschaft im Spielbetrieb halten zu können. Allen Mannschaften, ins-
besondere den Mannschaftsführern ist zu danken, dass es dennoch so gut geklappt hat.
Ich bin der Meinung, dass die geschilderte Situation auch bei einer geringeren Anzahl 
von Seniorenmannschaften entstanden wäre und immer wieder entstehen wird. In erster 
Linie kommt es darauf an, dass alle Spieler, die das Interesse haben, sich in den verschie-
densten Ligen in Ihrer Freizeit zu messen, dieses auch können. Es kann doch nicht der 
Wille eines Breitensportvereins sein, nur das Augenmerk  auf die Leistungen einzelner 
Spieler oder Mannschaften zu haben. Wichtig ist doch, dass wir eine Gemeinschaft bilden, 
die das Ziel hat, für alle da zu sein, die diesen Sport im Verein ausüben  wollen.  Diesen 
Weg möchte ich weiter verfolgen, ohne natürlich die Leistungen einzelner Spieler, mit Hilfe 
der Eltern in den unteren Jahrgängen, zu vernachlässigen. 
Mit dieser Einstellung haben wir doch Erfolg! Dieses sehen wir doch an unserer Überra-
schungsmannschaft der Saison..... die 4 Senioren ? . Hier wurde im Vorwege die Meinung 
von einzelnen vertreten, man sollte diese  jungen Spieler doch auf bestehende Mann-
schaften zur Verstärkung aufteilen. Sicherlich wäre das eine Möglichkeit gewesen, die 
Spieler unterzubringen, aber ob dann gleich eine Meistermannschaft herausgekommen 
wäre, bleibt dahingestellt. Nun ist es so wie es ist und sie sind Meister in ihrer „Startklasse“ 
der 1 Kreisklasse geworden und somit aufgestiegen. 

Herzlichen Glückwunsch nochmals an dieser Stelle!!  
Hoffen wir, dass dieser „Durchmarsch“ auch in der nächsten Klasse der Fall ist, da wir und 
wenn die Spieler dieses auch wollen, die Mannschaft so zusammenlassen wollen. Gleich-
zeitig hoffen wir auch, mit dieser Leistung jüngere Spieler aus unserer Abteilung motivie-
ren zu können mitzumachen oder  aber auch „fremde“ Spieler von außen „anzulocken“.
Auch die 1. Mannschaft ist besonders zu erwähnen, da hier mit einer einzigen Unter-
brechung die letzten sieben Jahre hintereinander aufgestiegen wurde und nun das Ziel 
WESERLIGA erreicht wurde. Auch zu diesem erneuten Erfolg gratulieren wir euch 
allen und  hoffen, dass dieses so weitergeht und wünschen euch dazu viel Erfolg. Leider 
habt ihr es im Laufe der Saison vor lauter Anstrengung nicht geschafft ein Foto eurer 
Mannschaft zu erstellen. Hier sollte in erster Linie der Mannschaftsführer für die Zukunft 
Sorge tragen, da nun die Phase erreicht wurde, wo ihr als Mannschaft in der dritthöchsten 
Klasse in Bremen spielt und interessant sein könntet für Sponsoren. Dieses dürfte ja auch 
in eurem Interesse sein. Hoffen wir, dass dieses in der neuen Saison besser klappt. 
Nun kommt die saisonale Ruhephase, in dem Training weiterhin durchgeführt wird, man 
jedoch in den nächsten Wochen spüren wird, dass die mittlerweile 8 eingerichteten Felder 
in der Dreifeldhalle ausreichen um auch Einzelspiele durchführen zu können. Auch die in 
diesem Zusammenhang neu eingerichteten Netze am KHW haben sich bewährt, indem 
diese nicht mehr durchhängen und die erforderliche Spielhöhe haben.
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Ganz so ruhig geht es natürlich nicht zu, denn wir, 
als großer Badminton-Verein in Bremen, haben 
uns auch dazu verpflichtet, das eine oder andere 
Verbandsturnier durchzuführen. Das anstehende 
C-Ranglistenturnier steht wieder unter der Lei-
tung von Sven Bischoff und Klaus Staffhorst und 
findet statt am  
30. und 31.05.2015 in der Dreifeldhalle, Egon-
Kähler-Straße
Da hier bis zu 100 Spieler erwartet werden, ist es 
erforderlich, dass Sven und Klaus tatkräftig un-
terstützt werden. Meldet euch bitte hierzu, da wir 
sonst solche interessanten Turniere nicht mehr 
durchführen können, was für uns nicht dienlich ist, 
in Anbetracht dessen, dass wir auch von AUSSEN 
Spieler für unsere Mannschaften ziehen wollen und müssen!
Merkt euch vorab einmal folgende Termine :
09.05.2015 Obervielander Vielfalt, hier nimmt Badminton / 4 Mannschaft + weitere Spieler teil.
09.07.2015 ab 18 Uhr Grillfest der Abteilung am Anbau MZH, Korbhauser Weg
21.11. 2015 Vereinsfest „ROT-WEISSE-NACHT“   Hotel Werdersee
Zur Ehrung schlage ich die 4. Mannschaft wegen Meistertitel / Aufstieg und die 
1. Mannschaft wegen des erneuten Aufstiegs vor. Es wäre schön, wenn wir es schaffen, 
die letzte sagenhafte Teilnehmerzahl von 7 Personen aus der Badminton Abteilung dann 
zu toppen.  
Zu allen Terminen bekommt ihr dann noch separate Information von mir.
Nun wünsche ich allen viel Spaß und Erfolg bei den Vorbereitungen für die neue Saison, 
denn nach der Saison ist vor der Saison
Bis demnächst.....

Jörg Voigt

Johan Rohlfing löst die Fahrkarte für die Deutsche Badminton Meisterschaft 2015
Der Traum eines jeden Nachwuchsspielers im Badminton wurde wahr – die Teilnahme 
an den Deutschen  Meisterschaften. Johan Rohlfing  und sein Doppelpartner Jonathan 
Busch vom PSV Bremen konnten in der Altersklasse U17 auf der Norddeutschen Mei-
sterschaft in Winsen/Luhe am 17./18. Januar 2015 den 2. Platz in der Doppel-Disziplin 
erringen. Die beiden Spieler aus dem Bremer Nachwuchskader setzen sich von einem 
niedrigen Startplatz aus gegen die gesetzte starke Konkurrenz aus sieben Bundesländern 
durch. Erst im Endspiel mussten sie sich gegen das auf Platz 1 gesetzte Doppel aus Ber-
lin/Brandenburg geschlagen geben.
Jetzt freuen sich beide auf die Deutschen Meisterschaften in Gera/Thüringen am 7./8. Fe-
bruar 2015. Dort treffen sie auf starke Leistungsspieler aus dem Bundeskader und können 
dabei wertvolle Erfahrungen sammeln. 
Sehr schwere Gegner bei den Deutschen Meisterschaften!!!
Im Doppel hatte Johan mit seinem Partner Jonathan Busch vom PSV Bremen gleich wie-
der ein schweres Los. Gegen das an Position sechs gesetzte starke Doppel vom PSV Ro-
senheim gerieten die beiden Bremer Kaderspieler sofort unter Druck, konnten ihre Stär-
ken nicht wie gewohnt ausspielen und verloren die Sätze mit 11:21 und 13:21 Punkten. 

4. Mannschaft als Meister
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Damit erreichten sie einen neun-
ten Platz im Jungen-Doppel U17; 
somit sind die beiden Nach-
wuchsspieler die zweitstärkste 
Doppelpaarung in der Rangliste 
der nächsthöheren Altersklasse 
U19 in der Saison 2015. 
Johan Rohlfing  konnte im Jungen-
Einzel U17 noch einen Startplatz 
im Nachrückverfahren ergattern. 
Im ersten Spiel musste er sich aber 
gleich gegen einen starken Spieler 
aus Jena geschlagen geben. Der 
erste Satz ging klar mit 11:21 ver-
loren; im zweiten Satz kam Johan dann aber besser ins Spiel und er erkämpfte sich 18 
Punkte. Damit erreichte er einen 17. Platz und bekommt zusätzliche 208 Rangpunkte 
für die aktuelle Niedersachsen/Bremen-Liga.
Den beiden hat es viel Spaß gemacht; sie konnten wertvolle Erfahrungen sammeln und 
fanden die Atmosphäre einer Deutschen Meisterschaft beeindruckend. 
Anfang März kommt gleich die nächste Herausforderung - Johan und Jonathan spielen 
auf dem größten Jugendturnier Europas in Ikast/Dänemark mit über 800 Teilnehmern. 

Klaus Staffhorst

Parkallee 35
28209 Bremen

Tel.: 0421 / 25 85 296
Fax: 0421 / 25 85 294 

www.hechler- twachtmann.de
* in Stuhr, Weyhe, Bremen, Delmenhorst und umzu

Wir beraten Sie gerne mit unserer 
kostenlosen Marktwertanalyse*

zum Wert Ihrer Immobilie!

PASST IHRE IMMOBILIE 
NOCH ZU IHNEN?
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5 Platzierungen der Badminton-Jugend 
beim ISI-Cup Dänemark 2015
Am letzten Februar-Wochenende fand eines der größten Jugendturniere Europas statt; 
der ISI-Cup in Ikast/Dänemark mit über 500 Teilnehmern. Der Kader aus Bremen war mit 
insgesamt 27 Spielern und Betreuern vor Ort. Dabei konnten die Spieler vom TuS Ko-
met Arsten dem hohen dänischen Leistungsniveau erfolgreich standhalten und wertvolle 
Turnier-Erfahrungen sammeln. 
Laura Huster gewann zwei Silbermedaillen in der Altersklasse U13 jeweils im Einzel und 
im Doppel mit einer Partnerin aus Schleswig-Holstein.
Frederik Guhl erkämpfte sich im spannenden Endspiel über drei Sätze die Goldmedaille 
im Einzel der Jungen U13.
Johan Rohlfing in der Altersklasse U17 holte sich die Bronzemedaille im Einzel und die 
Goldmedaille im Doppel mit seinem Partner Niklas Pedersen aus Dänemark.
Die drei Nachwuchstalente aus dem Bremer Süden hatten viel Spaß dabei und freuen 
sich schon auf die nächsten großen überregionalen Turniere in Elmshorn und Berlin.

Birgit Guhl

Laura Frederik Johan und Niklas

Professionelle Fotografie,
die mit Leidenschaft Erinnerungen erzeugt...

Hochzeiten • Portraits • Kinder-/Babyfotos • Tierfotos • Aktfotografie
Mobiles Studio • After-Shoot-Service • Visagistenservice • Shootingpartys

www.ivent-foto.de  ·  Telefon 04207 666860
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TENNIS
Abteilungsleiter: N.N. 
Geschäftsstelle: Tel. 0421 - 82 82 02-11
E-Mail: tennis@tuskometarsten.de

Hallo Tennisfreunde …
die Vorbereitungen für den Start der Außensaison haben am 07.03. begonnen.

Mit dem absolvierten 1. Arbeitsdienst auf den Plätzen konnten wir schon mal den Grund-
stein für die im Tennis-Timer aufgeführten Veranstaltungen legen: 

Tennis-Timer 2015

Datum: Veranstaltung:
11.April 2. Arbeitsdienst ( Platzherrichtung )

Eröffnung der Außenanlage für Mitglieder und Gäste !!! 

Mitgliederversammlung der Tennis-Abteilung

13.Juni 3. Arbeitsdienst ( Anlagen-/Platzpflege )

20.-21.Juni ZC-Automobile Cup 2015 / Jugend-LK-Turnier

18.Juli 4. Arbeitsdienst (Anlagen-/Platzpflege)

05.September 5. Arbeitsdienst (Anlagen-/Platzpflege)

10.Oktober 6. Arbeitsdienst (Saisonabschlussarbeiten)

17.Oktober. 7. Arbeitsdienst (Saisonabschlussarbeiten)

Weihnachtsspaß-Turnier    - In Planung -
Änderungen vorbehalten

Die Arbeitsdienste beginnen auf der Anlage jeweils ab 10.00 Uhr!!!
Hinweise zum Arbeitsdienst: siehe Aushang oder unter online (siehe unten)
Sobald die noch fehlenden Termine feststehen, werden diese auf unserer Homepage unter 

www.tuskometarsten.de/tennis.html bekannt gegeben

Matthias Rohmeyer

Kinder- und Jugend-Hallenvereinsmeisterschaft 2015 
am Samstag, 07. März mit 23 Teilnehmer/Innen.
Um 10.00 Uhr gingen 14 Kinder aus dem Jahrgang 2003 und jünger in der Disziplin 
Athletik an den Start. Vorher wärmten sie sich mit Hockeyspielen auf, um dann mit Be-
geisterung loszulegen. 

Vier interessante Sportübungen waren zu absolvieren: Fächerlauf (5 Bälle erlaufen), Wer-
fen (beidarmiges 1 kg-Ball-Stoßen), Schlusssprung und Zielwerfen (in 45 Sekunden aus 
2,5 Meter Entfernung). 
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Sieger des Jahrgangs 2003: 1. Torben Tetzlaff, 2. Pola Piaskowska, 3. Vanessa Holdys

Sieger Jahrgang 2004 und jünger: 1. Layla Alhasaui, 2. Lea Cerekovic, 3. Fatih Sakinc 

Ab 11.30 Uhr flogen dann die Tennisbälle übers Netz – die Matches begannen! 
Hier die Sieger:
Mädchen U8: 1. Lea Cerekovic, 2. Flavia Tietje Saputo

Jungen U10: 1. Fatih Sakinc, 2. Constantin Tietje Saputo, 3. Ilkgün Kian und Deniz Köksal

Mädchen U12: 1. Layla Alhasaui, 2. Serinay Sakinc, 3. Defne Tekek

Jungen U14: 1. Torben Tezlaff, 2. Mike Schulz, 3. Enis Bas

Mädchen U14: 1. Pola Piaskowska, 2. Anna Denisova, 3. Mia Cerekovic 

Mädchen und Jungen U18: 1. Milan Zivkovic, 2. Frithjof Kauffmann, 3. Piotr Sulik

Es war ein wunderschöner Tag! Für die Stärkung zwischendurch gab es ein leckeres Buf-
fet, zusätzlich konnte Tischtennis gespielt werden. 

Die Kinder und Jugendlichen hatten viel Spaß und spielten mit Fairness einen span-
nenden Tenniswettkampf, sodass gegen 22.00 Uhr die letzten Sieger in der Halle gekürt 
werden konnten. 

Nun heißt es: Gemeinsam voller Spielfreude in die Sommersaison! 

Tennistrainer Paul Walden (Organisation und Turnierleitung)

Für unsere Tennishalle nimmt unsere Hallenbeauftragte sehr gerne Ihre Buchungen 
auf und steht für Auskünfte ebenfalls zur Verfügung.  

TENNISHALLE
Tennishallenbeauftragte: Ingrid Gatermann
Telefon (0421) 82 42 97 - Mobil 0170 28 43 922
E-Mail: michaelingridg@t-online.de

ZC-Automobile Cup 2015
vom 20.06. bis 21.06.2015
Jugend-LK-Turnier

Austragungsort: TuS Komet Arsten e.V. · Egon-Kähler-Straße 31 · 28279 Bremen
Spielzeiten: 	 Sa. + So. jeweils ab 9.00 Uhr
Meldeschluss: 	 Sonntag, 14.06.2015, 23.59 Uhr
Teilnahmeberechtigt: 	Alle Mitglieder eines dem DTB angeschlossenen Vereins
Konkurenzen: 	 Juniorinnen U9, U14 (LK 20-23), U18 (LK 15-23)
	 Junioren U14 (LK 18-23), U16 (LK 15-23)
Informationen unter www.tuskometarsten.de oder http://nwe.liga.nu
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TURNEN/FITNESS/GESUNDHEIT
Andreas Vroom
Telefon (04 21) 82 12 33
E-Mail: andreas.vroom@tuskometarsten.de

TURNEN/FITNESS/GESUNDHEIT
Abteilungsleiterin Maren Hoops
Telefon (0421) 84 80 239
E-Mail: turnen@tuskometarsten.de

Hallo Interessenten der Turnen-Fitness-Gesundheit-Abteilung
Schaut gerne auf unsere Homepage unter

www.tuskometarsten.de/turnen-fitness-gesundheit.html
Dort findet ihr noch viele andere interessante News und Infos!

Einladung zur Mitgliederversammlung
am Dienstag, 14. April 2015 um 20.00 Uhr in der Vereinsgaststätte
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Anwesenheitsfeststellung
2.	 Genehmigung der Tagesordnung
3.	 Verlesung und Genehmigung des Protokolls von 2014
4.	 Jahresbericht 2014 der Abteilungsleitung
5.	 Entlastung der Abteilungsleitung
6.	 Anträge
7.	 Neuwahlen (da Abteilungsleitung teilweise nur für ein Jahr gewählt wurde)
8.	 Verschiedenes

Gemäß Vereinssatzung müssen Anträge 8 Tage vor der Versammlung (bis 06.04.) der 
Abteilungsleitung vorliegen. Später eingehenden Anträgen muss die Versammlung die 
Dringlichkeit bescheinigen, damit sie behandelt werden können.
Gez.         	 Gez.
Maren Hoops	 Petra Scheithauer            Abteilungsleiter-Team

Malermeister
Rainer Zieris

Exklusive Malerarbeiten
Fassadengestaltung
Trockenbau
Spachtel- und Wischtechnik

Würtjen 26
28279 Bremen

Tel.: 0421/ 82 86 86 6

Stuckarbeiten
Parkettverlegung
Teppichverlegung
Graffitientfernung
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Sportangebote für Erwachsene
Angebot Termin Ort Leitung
Fitness für Frauen Montag           

19.00 - 20.00
GS  Korbhauser 
Weg

Britta Conrad

Fitte Senioren Montag           
20.00 - 22.00

GS Korbhauser 
Weg

Petra Scheithauer 

Seniorensport, für Männer 
u. Frauen ab 60

Dienstag          
10.00 - 11.00

Korbhauser Weg, 
Mehrzweckhalle

Maren Hoops

Fit in den Tag,                
für Frauen ab 60

Dienstag          
11.00 - 12.00

Korbhauser Weg, 
Mehrzweckhalle

Maren Hoops

Aerobic/Fitness,             
für Frauen

Dienstag          
18.45 - 20.00

Egon-Kähler-Str. 
Dreifeldhalle

Anja Kies

Gymnastik                       
für Frauen ab 40

Dienstag          
20.00 - 21.15

GS Stichnathstra-
ße

Jutta Denker

Gymnastik                       
für Frauen 60 - 85

Mittwoch           
09.30 - 10.45

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Brigitte Puvogel

Gymnastik / Prellball Mittwoch  
17.30 -19.00

GS Korbhauser 
Weg

Maren Hoops

Fitness                            
für Frauen, 30 - 65

Mittwoch          
19.00 - 20.00

GS  Korbhauser 
Weg

Christina Wessels

Gymnastik, Ballspiele  
für Männer 35-55

Mittwoch          
20.00 - 22.00

Egon-Kähler-Str. 
Dreifeldhalle (2/3)

Andreas Vroom

Fitness, Gymnastik,   
für Frauen ab 20

Donnerstag      
09.00 - 10.00

Korbhauser Weg, 
Mehrzweckhalle

Marion Lentz

Step-Aerobic           Donnerstag     
18.45 - 20.00

Egon-Kähler-Str. 
Dreifeldhalle

Petra Scheithauer

Turnen Gymnastik 
Volleyball, für Männer

Donnerstag     
19:00 - 21.00

Egon-Kähler-Str. 
Dreifeldhalle

Kurt Ewert/ Bernd 
Luxenhofer

Gymnastik für Frauen 
ab 40

Donnerstag 
19.00 - 20.30

GS Alfred-Faust-
Str.

Karin Müller

Männerturnen,               
ab 50

Freitag             
20.00 - 22.00

SZ Obervieland             
kleine Halle

Fredi Kifmeier

Sportangebote für Kinder
Angebot Termin Ort Leitung
Mädchenturnen  
1. bis  6. Klasse        

Montag             
16.00 – 18.00

GS  Korbhauser 
Weg

Melanie Vespermann

Kinderturnen mit Eltern/
Großeltern 1-3 Jahre

Montag             
17.00 - 18.00

GS Alfred-Faust-
Str.

Alexandra Hammer-
meister

Kinderturnen mit Eltern/
Großeltern 1-3 Jahre

Dienstag          
10:00 - 11:15

Egon-Kähler-Str. 
Dreifeldhalle

Alexandra Hammer-
meister

Ballspiele f. Kinder 4-6 
Jahre (Handballsparte)

Dienstag            
16.00 - 17.00 

Egon-Kähler-Str. 
Dreifeldhalle

Maxi Remer 
Wiebke Koschade
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Turnen f.  Kinder          
4-6 Jahre

Donnerstag     
15.00 -16.00

GS  Korbhauser 
Weg + MZH

Daniela Conrad + Gabi 
Purnhagen + Team

Kinderturnen mit Eltern/
Großeltern 2-4 Jahre

Donnerstag     
16.00 - 17.00

GS  Korbhauser 
Weg

Daniela Conrad

Kinderturnen mit Eltern/
Großeltern 1-3 Jahre

Freitag              
09.00 - 10.00

GS Korbhauser 
Weg

Britta Conrad

Ballspiele f. Kinder       7 
Jahre (Handballsparte)

Freitag              
15.00 - 16.15

GS  + MZH Korb-
hauser Weg

Tanja Theilig 

Ballspiele f. Kinder  
6 Jahre (Handballsparte)

Freitag  
16.15 – 17.15

GS + MZH Korb-
hauser Weg

Nikola Jakob 
Tanja Dammann

Turnen für Kindergarten-
kinder 3-6 Jahre

Freitag  
16.00 - 17.00

GS Alfred-Faust-
Str.

Melanie Vespermann

Ballspiele f. Kinder 8-9 
Jahre (Handballsparte)

Freitag             
17.15 - 18.30

GS  Korbhauser 
Weg

Sandra Gräfe

Jungenturnen u. Leicht-
athletik 5-7 Jahre

Samstag          
10.00 - 11.00

GS  Korbhauser 
Weg

Andreas Vroom

Jungenturnen u. Leicht-
athletik 8 - 10/11 Jahre

Samstag          
11.00 - 12.00

GS  Korbhauser 
Weg

Andreas Vroom

Jungenturnen u. Leicht-
athletik 11-14 Jahre

Samstag 
12.00 - 13.00 

GS Korbhauser 
Weg

Andreas Vroom

Änderungen vorbehalten

KURSE für Vereinsmitglieder und für Nichtvereinsmitglieder.
Viele Kurse sind mit dem Qualitätssiegel „Pro Gesundheit“ versehen 
Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich einfach an unser Team. Wir beraten Sie 
gerne. Informationen erhalten Sie in der Geschäftsstelle sowie bei Herrn Jens Ellrott 
oder bei Frau Maren Hoops.

Prävention
Haltung und Bewegung
Angebot Termin Ort Leitung
Rücken - Fit Montag 

18.00 - 19.00      
Korbhauser Weg 
Grundschule

Marlies Pooß

Body - Funktionstraining Montag 
19.30 - 20.30      

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Barbara Joseph

Bodyforming Dienstag          
10.00 - 11.00

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Soghra Najafeun

Rückengymnastik  
(für Anfänger)

Dienstag  
15.45 - 16.45

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Karin Müller

Pilates Dienstag 
19.15 - 20.15

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Doris Rogmann

Rückengymnastik Mittwoch           
08.45 - 09.45

Korbhauser Weg 
Mehrzweckhalle

Martina Struß

Rückengymnastik Mittwoch     
09.45 - 10.45

Korbhauser Weg 
Mehrzweckhalle

Martina Struß
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Pilates Mittwoch  
18:00 - 19:00 + 
19.15 -  20.15

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Doris Rogmann

Vitalgymnastik 60+ Donnerstag 
08.50  - 09.50

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Karin Müller

Rückengymnastik Donnerstag 
10.00 - 11.00

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Karin Müller

Vitalgymnastik 65 + Freitag                      
10.00 - 11.00

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Karin Müller

Herz – Kreislauf – Training
Generationsübergreifen-
der Lauftreff Anfänger

Dienstag 
18.30-19.15

Egon-Kähler-Str. 
Eingang Stadion

Marcel Lienstädt

Generationsübergreifen-
der Lauftreff Fortgeschrit-
tene

Dienstag 
19.15- 20.00

Egon-Kähler-Str. 
Eingang Stadion

Marcel Lienstädt

Zumba Mittwoch 
19.00-20.00

Egon-Kähler-Str. 
Dreifeldhalle

Daphne Halweg

Krebsnachsorge Nordic 
Walking

Freitag 
9.30-10.30

Egon-Kähler-Str. 
Parkplatz

Maren Hoops

Stressreduktion
Yoga Montag 

17.45 – 19.00
Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Gerda Stolte

Qi Gong Donnerstag  
11.15 - 12.15

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Maren Hoops

Qi Gong Donnerstag  
19.15 – 20.15

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Maren Hoops

Rehabilitation
Angebot Termin Ort Leitung
Herzsport für Männer u. 
Frauen

Montag  
18.45 - 20.00

Schule Buntentor-
steinweg

Maren Hoops

Montag 
20.00 - 21.45

Schule Buntentor-
steinweg

Maren Hoops

Lungensport Montag  
9.00 - 9.45 
9.50 - 10.35

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Maren Hoops

Donnerstag 
18.30 – 19.15

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Maren Hoops

Krebsnachsorge Montag  
10.40 – 11.25

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Maren Hoops

Donnerstag  
12.15 – 13.00

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Maren Hoops

Reha-Gymnastik Montag 
11.30 – 12.15 

Egon-Kähler-Str. 
Parkettraum

Maren Hoops
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■	 Samstag, 18. April ab 10.00 Uhr Mini/Maxi-Spielfest
	 Halle Egon-Kähler-Straße

■	 Mittwoch, 06. Mai 19.30 Uhr Mitgliederversammlung Gesamtverein, 
	 Vereinsgaststätte (s. besondere Ankündigung)

■	 Samstag, 09. Mai von 14.00 - 18.00 Uhr 
	 Obervielander Vielfalt in der Kinder-u. Jugendfarm, Habenhausen

■	 Pfingstmontag, 25. Mai Fußball-Lottopokal-Finale der Frauen 
	 und Männer, Stadion Egon-Kähler-Str.

■	 Freitag, 05. - Sonntag, 07. Juni Musikfrühschoppen-Wochenende, 
	 Sportanlage Korbhauser Weg

■	 Samstag, 06. Juni Leichtathletik Hermann-Dressel-Cup, 
	 Stadion Egon-Kähler-Str.

■	 Mittwoch, 24. - Freitag, 26. Juni Special Olympics, 
	 Sportanlage Egon-Kähler-Str.

■	 Samstag, 11. Juli Hundesport Stadtmeisterschaft = Rolandpokal 
	 Sportanlage Korbhauser Weg 

■	 Dienstag, 14. Juli Sportfesttag mit Ablegung des Sportabzeichens 
	 Sportanlage Egon-Kähler-Str.

■	 Montag, 27. - Freitag 31. Juli 1. Sommerferienfreizeit

■	 Montag, 03. - Freitag, 07. August 2. Sommerferienfreizeit

■	 Freitag, 11. September Laternenumzüge ab 20.00 Uhr 
	 (s. besondere Ankündigung)

■	 Sonntag, 27. September Lauf zur Venus im Bürgerpark

■	 Samstag, 21. November Vereinsfest ab 20.00 Uhr 
	 im Restaurant „Hotel zum Werdersee“, Holzdamm 104

BR
EM
EN

Änderungen vorbehalten

Reha-Gymnastik Montag 
17.45 – 18.30

Korbhauser Weg 
Mehrzweckhalle

Doris Rogmann

Donnerstag  
10.15 – 11.00

Korbhauser Weg 
Mehrzweckhalle

Doris Rogmann

Für Übergewichtige Mittwoch 
19.15 – 20.00

Korbhauser Weg 
Mehrzweckhalle

Maren Hoops

Änderungen vorbehalten
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TANZSPORT
Monika Prang
Telefon (04 21) 83 30 91

TANZSPORT
Abteilungsleiterin Monika Prang, 
Telefon (0421) 83 30 91
E-Mail: tanzen@tuskometarsten.de

Aus dem Nähkästchen geplaudert  
oder „ Nichts geht mehr, nur Pausentee“!
Wir wollen mal über einen Trainingsabend der Tanzsportler schreiben und uns näher mit 
dem Slow Fox befassen, denn dieser Tanz ist nicht einfach zu tanzen, aber sehr gut für 
Geist und Körper. Er hat langsame Bewegungen, ist sanft und gleitend, erfordert aber 
eine hohe Konzentration. Die Begeisterung für diesen Tanz hält sich aber in Grenzen. Wir 
kennen das, denn bei uns war es auch so, und heute tanzen wir ihn liebend gern. 

Also fangen wir langsam wieder an mit  „Federschritt  und  Dreierschritt“. Und wenn diese 
Schrittfolge erst im Kopf und den Beinen drin ist, ist Figuren tanzen einfach wunderbar.

Dann beginnt das Schweben. Bis dann. Slow  Quick - Quick .
Eleonore u. Werner

FUSSBALL
Reinhard Brinkmann, Telefon (04 21) 82 52 52

Pressewart Ralf Lüdeker, Telefon (0421) 82 57 58
E-Mail: luedeker@nord-com.net

FUSSBALL
Abteilungsleiter Reinhard Brinkmann 
Telefon (0421) 82 52 52
E-Mail: fussball@tuskometarsten.de

Der Ball rollt wieder – Problematik der fehlenden Trainer 
Die Rückrunden um die Fußballmeisterschaften der Punkt- und Pokalspiele sind in vollem 
Gange. Mit viel Herzblut und vollem Engagement eifern die Spieler dem Saisonziel entge-
gen. Nach Niederlagen motivieren Siege zu weiteren Erfolgen und erhöhtem Trainingsfleiß. 

Einem Team ohne gute Trainer, Eltern und Begleiter gelingt es schwerlich, den Anforde-
rungen in den Staffeln gerecht zu werden. Hilfen sind unabdingbar. 

Hier komme ich zu unserem großen Problem:
Es fehlen uns Trainer und Betreuer. Schon jetzt ist bekannt, dass wir in der nächsten 
Saison einen Fehlbestand von 10 – 12 Trainer/Betreuer aufweisen. Das heißt, dass Mann-
schaften nicht besetzt und somit nicht gemeldet werden können. Diese fehlende Betreu-
ung wird im Fußballbereich für schmerzhafte Lücken sorgen, zumal die Anzahl der spie-
lenden Kinder kontinuierlich wächst.  Sollte sich der Bestand der Trainer/Betreuer nicht 
erhöhen, müssen wir notgedrungen zu einfachen Trainingsgruppen übergehen, die aller-
dings nicht am Spielbetrieb teilnehmen und allenfalls Freundschaftsspiele durchführen. 
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Nach dem jetzigen Stand haben wir für die Saison 2015-2016 im Jugendbereich insgesamt 
etwa 26 A-, 48 B-, 85 C-, 60 D-, 75 E- und 40 F-Jgd-Spieler und 25 B-Mädchen . In der 
G-Jugend tummeln sich bereits bis zu 40 Kinder. Eine neue C-Mädchen trainiert ab März. 

Gerade in den jüngeren Jahrgängen (G, F, E, D und Mädchen) kommt es zudem zu 
starken Zuwächsen von Erstanmeldungen, die bisher noch nicht erfasst sind.  Zudem 
entschließen sich viele Kinder erst nach den Sommerferien,  dem Fußballsport nach zu 
gehen, wenn die Schulzeiten bekannt sind. 

Die Fußballverantwortlichen arbeiten mit Hochdruck an der Beseitigung der Problematik. 
Hier unterstützen bereits viele Herrenspieler, die auch ihren Einsatz für die kommende 
Saison bereits signalisiert haben. Jedoch bedeutet in der heutigen Zeit auch oft die beruf-
liche Tätigkeit ein großes Hindernis. 

Es ergeht der Aufruf an alle Fußballfreunde, sich unserer Sorgen anzunehmen und 
uns bei der Bewältigung zu helfen. 

Werde Trainer!!!
Reinhard Brinkmann 

Dringende Suchmeldung
Für unsere Jugendmannschaften von den G-Junioren bis zu den C-Junioren suchen wir 
motivierte und engagierte Mitstreiter als Trainer oder Mannschaftsbetreuer.

Eine dringende Unterstützung für die Saison 2015/16 benötigen wir für die Betreuung 
unserer unteren C-Junioren und E-Junioren 

In der Saison 2015/16 werden wir nach dem jetzigen Stand vier bis fünf C-Juniorenteams 
melden. Im E- , F- und G-Jugend-Bereich fehlen uns ebenfalls noch engagierte Trainer 
und Betreuer, um alle fußballbegeisterten Kinder optimal betreuen zu können. Die Mann-
schaften werden jeweils mit ausreichenden Spielern an den Start gehen. 

Wir suchen engagierte Trainer und Betreuer, die diesen Teams den Spaß am Fußball ver-
mitteln. Für die Spieler dieser Teams steht weniger der Leistungsgedanke im Vordergrund, 
sondern vielmehr die Freude am Fußball. Diese Position ist besonders für Lizenzneulinge 
und Wiedereinsteiger geeignet, da hier ohne allzu großen Blick auf die Ergebnisse ruhig 
und mit viel Freude gearbeitet werden kann.

Es bietet sich die Möglichkeit für jemanden wieder einzusteigen, oder erste Erfahrungen 
im Trainergeschäft zu sammeln, ohne sofort die volle Verantwortung für eine Mannschaft 
übernehmen zu müssen.

Für Gespräche und weitere Informationen stehen unsere Jugendleiter Stefan  
Letschyschyn und Burak Bahar sowie Steven Hollwedel und Serdal Tümkaya gerne 
zur Verfügung.
Weitere Informationen über unsere Homepage: www.tuskometarsten.de, oder direkt bei 
den Verantwortlichen. 

Burak Bahar
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Einladung zur Mitgliederversammlung
am Dienstag, 05. Mai 2015 um 19.00 Uhr in der Vereinsgaststätte

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung, Eröffnung und Anwesenheitsfeststellung
2.	 Genehmigung der Tagesordnung
3.	 Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung 
4.	 Bericht Abteilungsleiter
5.	 Entlastung
6.	 Anträge
7.	 Neuwahl des Abteilungsleiters
8.	 Verschiedenes

Gemäß Vereinssatzung müssen Anträge 8 Tage vor der Versammlung der Abteilungs-
leitung vorliegen. Später eingehenden Anträgen muss die Versammlung die Dringlich-
keit bescheinigen, damit sie behandelt werden können.

An diesem Tag findet ab 18.30 Uhr für alle Mannschaften KEIN Trainingsbetrieb statt.

Noch nicht im Soll, dafür aber mit neuer Kabine
Mit großen Hoffnungen ist die erste Herren im vergangenen Sommer in die Bezirksliga-
Saison 2014/15 gestartet. Nach dem äußerst knapp verpassten Aufstieg in die Landesliga 
in der Saison 2013/14 – die Tordifferenz war um 17 Tore schlechter als die des SC Vahr 
- Blockdiek – setzte sich die Mannschaft um Trainer Steffen Dieckermann erneut das Ziel, 
am Ende der Saison in die Landesliga Bremen aufzusteigen. 

Dass dieses Ziel nicht leicht zu erreichen sein würde, war dabei nicht nur aufgrund der 
aufgestockten Zahl an Teams klar (von 16 auf 20). Nach dem dritten Spieltag hatte die 
erste Herren erst drei Punkte auf dem Konto und rangierte im Tabellenmittelfeld. Doch mit 
einer Serie von sechs Siegen in Folge katapultierten sich die Arster bis auf Platz Zwei, ehe 
eine Schwächephase mit vier Spielen ohne Sieg das Team auf Rang Sieben abrutschen 
ließ. Weil man bis zum letzten Spiel vor der Winterpause in acht Partien sechs Siege 
und zwei Unentschieden einfahren konnte und so wieder auf den vierten Tabellenplatz 
kletterte, schienen sich die Süd-Bremer eine gute Ausgangslage für die Rückrunde erar-
beitet zu haben. Doch am letzten Spieltag vor der Winterpause kassierte man trotz einer 
2:0-Pausenführung eine 2:4-Auswärtsniederlage beim TuS Schwachhausen II, sodass 
der Rückstand auf den dritten Tabellenplatz, welcher zum Aufstieg berechtigt, zu Beginn 
des Jahres 2015 bei fünf Punkten lag. 

Nach einer intensiven Vorbereitung, in der 
unter anderem der Ortsrivale Habenhauser 
FV (Bremen Liga) im Testspiel mit 5:3 be-
siegt werden konnte, holte man zu Beginn 
des Pflichtspieljahres vier von sechs mög-
lichen Punkten, sodass der Rückstand auf 
die Aufstiegsplätze weiterhin fünf Zähler 
beträgt (Stand: 13.03.2015). Somit ist die 
ersten Herren weiterhin im Rennen um den 
Landesliga-Aufstieg dabei. 
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Kabine erstrahlt im neuen Glanz
Gefreut hat sich die Mannschaft unterdessen über 
eine neue Kabine. Unter der Führung von Steven 
Hollwedel haben Oliver Mönkeberg, Phil Maaß und 
Sebastian Seebeck zunächst die Käfige aus der Ka-
bine entfernt, um mehr Platz zu schaffen. Anschlie-
ßend wurden die Wände in den Vereinsfarben Rot 
und Weiß gestrichen. Zudem wurden neue „Abla-
gebretter“ über den Plätzen der Spieler angebracht, 
sodass diese nun die Möglichkeit haben, persönliche 
Dinge direkt über ihrem Platz zu verstauen. 

Außerdem zeichnete Fee Tümkaya in mühevoller Ar-
beit in insgesamt 27 Stunden zwei Vereinslogos an 
die Wand. Nicht nur, aber vor allem deshalb erstrahlt 
die Kabine nun in einem neuen Glanz. 

Auch auf diesem Weg möchte sich die gesamte 
Mannschaft bei allen Helfern und vor allem bei Fee für diesen tollen Einsatz bedanken! 

Aktueller Stand bei den Frauen
Die Saison verläuft bei den Frauen leider nicht wie geplant. Erst die Unruhen in der Som-
merpause, dann die verkorkste Vorbereitung und das eher schlechte Abschneiden in der 
Verbandsliga. 

Im Winter wollten wir eigentlich alles dafür tun, um aus der Spirale raus zu kommen. So 
konnten wir den Bremer SC als Kooperationspartner gewinnen. Hier konnten die Frauen 
2 mal wöchentlich schwimmen oder  Wassergymnastik machen. So hatten wir eine Alter-
native für die Tage, an denen wir nicht draußen trainieren konnten bzw. trainingsfrei war. 
Sonst lief die Vorbereitung aber auch sehr durchwachsen. Die geplanten Hallenturniere 
konnte man zwar alle bestreiten, musste dort aber auch oft mit einer Rumpftruppe antre-
ten. Beim Hallenpokal des BFV scheiterten wir knapp in der letzten Qualifikationsrunde. 
Und auch die Vorbereitung draußen verlief nicht wie geplant. Einige Laufeinheiten mus-
sten aufgrund des Wetters ausfallen. Zusätzlich waren viele Spielerinnen verletzt oder 
krank, sodass die Trainingsbeteiligung teilweise auch nicht besonders hoch war. So konn-
ten wir auch bei den Testspielen nie in Bestbesetzung antreten und mussten oft improvi-
sieren. Zwar konnten wir im Winter noch die eine oder andere Spielerin dazu gewinnen, 
mussten aber leider auch wieder einige aus beruflichen oder gesundheitlichen Gründen 
ziehen lassen. 

Trotzdem ist der Zusammenhalt super im Team. Dies konnte man zum Beispiel im Trai-
ningslager oder bei der gemeinsamen Kohltour merken. Die Stimmung innerhalb des 
Teams stimmt also, auch wenn sportlich noch viel Luft nach oben ist. Auch wenn der 
Klassenerhalt zwar so gut wie unmöglich ist, wollen wir uns in der Rückrunde anständig 
verkaufen und Vollgas geben.

Wenn auch Du Teil dieses Teams sein möchtest, das nicht nur auf, sondern auch  
neben dem Platz viel unternimmt, dann melde Dich bei uns. Entweder über die 
Homepage oder direkt bei mir (saschasdamen@aol.com). 
Einen großen Schatten wirft bei uns aber auch der alljährliche Sport-Caarls-Sommercup 
voraus. Auch in diesem Jahr wird unser Kleinfeldturnier am Pfingstsonntag, dem 24.05. 
von 11:00 - 19:00 Uhr auf der Sportanlage in der Egon-Kähler-Str. stattfinden. Der Titelver-

Fee Tümkaya
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teidiger aus Großflottbek kann 
seinen Titel zwar leider nicht 
verteidigen, aber trotzdem ist 
das Turnierfeld wieder gut be-
setzt. Es sind zwar noch Plätze 
frei, aber trotzdem werden wie-
der Mannschaften aus Bremen, 
Bremerhaven, Niedersachsen, 
Schleswig-Holstein, Hamburg 
und Nordrhein-Westfalen er-
wartet. Selbstverständlich dür-
fen treue Gäste wie zum Beispiel der Geestemünder TV und der SV Brake nicht fehlen, 
aber wir freuen uns auch auf neue Teams wie zum Beispiel den 1. FC Wolfsburg, den VfL 
Klosterbauerschaft und den TSV Rätlingen. Alle weiteren Infos hierzu findet ihr auch auf 
unserer Homepage (www.tuskometarsten-damen.de) 

Sascha Mahler

U13 ist Bremer Stadtligameister 
Unsere U13 spielte insgesamt eine sehr erfolgreiche Hinrunde auf dem Feld und in der Hal-
le. Auf dem Rasen wurden unsere 2002er in der höchsten D-Jugend Spielklasse verdient 
Bremer Meister. Somit war dies der Erste der drei möglichen Titel im U13 Bereich. In der 
Hallensaison gewann man insgesamt 7 Turniere und zog im U13 und U15 Bereich jeweils 
in die Bremer Hallenendrunde ein. Bei der U13 wurde man am Ende nur aufgrund des 
schlechteren Torverhältnisses Bremer Hallenvizemeister hinter dem FC Union 60 Bremen. 

Aber unsere U13 trat parallel auch noch bei der unteren Bremer U15 Hallenfutsalrunde an 
und zog dort mit großartigen Leistungen sogar in die Endrunde ein. Auch dort verkauften 
sich unsere spielstarken Talente sehr gut und belegten einen beeindruckenden 6. Platz 
aller Bremer U15 Teams im unteren Bereich.

In der Rückrunde spielt unsere U13 natürlich weiterhin in der Stadtliga und möchte dort 
wenn möglich den Meistertitel verteidigen. Parallel zu diesem Wettbewerb werden unsere 
2002er auch noch als C4  in der 3. Kreisklasse der U15 Junioren teilnehmen. Ziel ist es, 
dort sich bereits auf das neue 11er Feld einzustellen. 

Unsere Ziele für die Rückrunde sind somit die zweite Meisterschaft in der U13 zu gewin-
nen, sich in der U15-Kreisklasse weiter auf dem 11er Feld einzuspielen und den Bremer 
U13 Pokal zu gewinnen. 

Des Weiteren laufen bereits sehr intensiv die Kaderplanungen für die kommende Sai-
son. Da wir auf das 11er Feld wechseln wird der Kader von 14 auf 18 Spieler erweitert. 
Schon jetzt stehen zwei sehr talentierte Neuzugänge fest. Die beiden Stützpunktspieler 
Tim Marschollek und Lukas Eding wechseln im Sommer nach Arsten. Weitere talentierte 
Spieler werden ganz sicher folgen. 

Somit läuft bei den 2002er alles nach Plan.
Kristian Arambasic

B -  Mädchen – Fußball 
Seit wir, die 1. B-Mädchen des TuS Komet Arsten, Ende der Sommerferien 2014 mit un-
serem neuen Trainer Serdal Tümkaya und seiner Frau Fee trainieren, hat sich bei uns 
einiges geändert. 
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Wir trainieren nun dreimal wöchentlich und versuchen, uns stetig zu verbessern. Wir sind 
immer mit viel Spaß und Laune bei der Sache.

Wir waren noch vor dem ersten Ligaspiel sehr gespannt, was die neue Saison bringen 
würde. 

Im Nachhinein können wir sagen, dass alle unsere Erwartungen deutlich übertroffen wur-
den. Wir gewannen nicht nur das erste, sondern - bis auf zwei Unentschieden - auch alle 
folgenden Punktspiele und können stolz behaupten, dass wir in der laufenden Saison 
(Stand: 06.03.15) immer noch ungeschlagen sind.

Nachdem wir die Qualifikationsrunde auf dem ersten Tabellenplatz beendet haben, spie-
len wir nun um die Meisterschaft in der Leistungsstaffel – und unsere Chancen stehen gar 
nicht schlecht! Deshalb haben wir uns im Winter intensiv auf die nächsten Spiele vorberei-
tet – neben einigen Testspielen, unter anderem gegen die weibliche U15 des SV Werder 
Bremen, fand auch ein dreitägiges Trainingslager statt.

Nach den vielen guten Trainingseinheiten fühlen wir uns nun bereit – wir haben es selbst 
in der Hand, was wir daraus machen.

Autor: U17-Mädchen

Unser Fußballnachwuchs
Bis zu 40 Kinder im G-Jgd-Alter 
wollen beim wöchentlichen Trai-
ning das Fußball-Ein-Mal-Eins er-
lernen. Unter fachkundiger Leitung 
des verantwortlichen lizensierten 
Trainers Frank Nixdorf und wei-
terer Trainer/Betreuer werden die 
Kinder nach einem „Aufwärmspiel“ 
in drei Gruppen nach Jahrgängen 
(2008er, 2009, 2010 u. jünger) und 
fußballerisches Verständnis aufgeteilt, um altersgerecht Ballfertigkeiten und Ballbehand-
lung zu üben. Es geht in diesen Gruppen vor allen Dingen darum, das Fußballspiel lieben 
zu lernen und dabei Spaß zu haben. 

Ein herzliches Dankeschön an die vielen Eltern, die ihre Kinder begleiten, ankleiden, 
die Schuhe binden, für Getränke in den Trinkpausen sorgen oder sonst mithelfen. 

Reinhard Brinkmann  
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40 Jahre – Pfingsten - Nospa-Nordsee-Cup in Leck 
30 mal mit Teams des TuS Komet Arsten 
Wer hätte 1986 gedacht, dass der TuS Komet Arsten ununterbrochen Jahr für Jahr am 
Nospa-Nordsee-Cup teilnimmt. Dem ersten Nordsee-Cup-Gewinn 1986 durch die F-Ju-
gend folgten in den Jahren darauf viele sportliche Höhepunkte und Turniergewinne. Lan-
ganhaltende Freundschaften wurden geschlossen.

Der Nospa-Nordsee-Cup findet in diesem Jahr zum 40sten Mal in Folge statt. Der TuS 
Komet Arsten nimmt daran ununterbrochen seit 1986 teil. Auch bei der 30sten Teilnah-
me sind wir in allen Altersklassen vertreten. Mit bis zu 300 Spielern, Trainern, Betreuern,  
Eltern/Großeltern und Freunden feierten in der Vergangenheit 20 mal den Gewinn des 
Nospa-Nordsee-Cup, 15 mal den 2., und je 17 mal den 3. und 4. Platz. 

Nicht aber der Gewinn in den Altersklassen war immer das Entscheidende bei der Fahrt 
zu diesem familiären Zusammentreffen mit Fußballfreunden aus ganz Deutschland, Dä-
nemark oder Estland, sondern das einträgliche Miteinander unter den Spielern, Eltern und 
Begleitern. Ein großes Fest für die Freundschaft. Wenn jedoch neben den vielen schönen 
Stunden auf der tollen Anlage noch der sportliche Erfolg, die Verbesserung unseres Lieb-
lingssports zu Tage tritt, sind wir umso glücklicher. 

In diesem Jahr organisiere ich die Pfingstfahrt zum 30sten Mal. In all den Jahren waren 
wir dort beispielgebende Gäste, die gern wieder eingeladen wurden. Ich hoffe,  dass wir 
auch in diesem Jahr die Gastfreundschaft belohnen. 

Allen Leck-Fahrern wünsche ich ein tolles sonniges Pfingstwochenende und dau-
erhaft bleibende Erinnerungen. 

Reinhard Brinkmann  

Hochzeiten • Portraits
Kinder-/Babyfotos • Tierfotos
Aktfotografie • Mobiles Studio

Visagistenservice • After-Shoot-Service
Shootingpartys

www.ivent-foto.de  ·  Telefon 04207 666860

Professionelle Fotografie,
die mit Leidenschaft Erinnerungen erzeugt...
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Sie möchten auch in den Vereinsnachrichten
des TuS Komet Arsten werben?

Wir bieten Ihnen günstige Preise für farbige Anzeigen 
inkl. Anzeigenerstellung nach Ihren Vorlagen.

Einfach Anzeigen-Coupon ausfüllen und per Fax an uns schicken!

	 Anzeigenauftrag:

	 Kunde:

	 Straße:

	 PLZ/Ort:

	 Tel./Fax/eMail:

Hiermit bestelle ich folgende Anzeige für die Vereinsnachrichten des
TuS Komet Arsten, die 4x im Jahr mit einer Auflage von 2.000 Stück erscheint.
 1/4 Seite 	 4-farbig (12 x 4,5 cm)	 100,00 €
 1/3 Seite 	 4-farbig (12 x 6,0 cm)	 125,00 €
 1/2 Seite 	 4-farbig (12 x 9,0 cm)	 150,00 €
 1/1 Seite 	 4-farbig (12 x 18,0 cm)	 175,00 €
		  (alle Preise zzgl. ges. MwSt.)

für das  1. Quartal    2. Quartal    3. Quartal    4. Quartal
(10% Rabatt bei ganzjähriger, 5% Rabatt bei Schaltung einer Anzeige 2x/Jahr) 

Unterschrift

Fax: 04207 - 666871
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Turn- und Sportverein Komet Arsten e.V.
gegründet:                	 1896 / Mitglied des LSB Bremen e.V.
Geschäftsstelle:       	 Turn- und Sportverein Komet Arsten e.V.
                                  	 Egon-Kähler-Str. 31, 28279 Bremen
                                   	 Telefon (0421) 82 82 02-11 · Telefax (0421) 82 82 02-20
                                   	 E-Mail: info@tuskometarsten.de
                                   	 Öffnungszeiten:
			   Mo. u. Do. von 16.00-19.00 Uhr + Di. 14.00 - 16.00 Uhr
                               	 Petra Fehsenfeld · Alexandra Hammermeister
          		  Ehrenamtlicher Geschäftsführer: Jens Ellrott
                                      	 Telefon: (0421) 82 82 02-21 oder 0172-83 19 408
                                   	 Vereinsgaststätte:	 (04 21) 82 82 02-18

Vorstand
Vorsitzender Andreas Vroom, Tel. 82 12 33                    
Stellvertreter Reinhard Brinkmann, Tel.: 82 52 52
Stellvertreter Dr. Bernward Fröhlingsdorf, Tel. 82 41 01
Kassenwart Pia Remer, Tel.: 82 95 02
Schriftführer Thomas Pfeiffer, Tel. 82 19 96
Technischer Leiter Helmut Wahlers, Tel.: 82 24 47
Pressewart  Ralf Lüdeker, Tel.: 82 57 58

Erweiterter Vorstand 
Mitglieder des Vorstandes und
Festwart Nils Lackmann, Tel. 82 64 65
Seniorenwart  N.N.  (Geschäftsstelle)
Badminton Jörg Voigt, Tel. 82 51 49
Basketball N.N.  (Geschäftsstelle)
Fußball Reinhard Brinkmann, Tel. 82 52 52
Handball         Per Theilig, Tel. 95 96 564 
Hundesport  Hermann Wichmann, Tel. 82 09 83     
Leichtathletik Sandra Schwenke, Tel. 0151-16125442
Ringen N.N.  (Geschäftsstelle)
Taekwondo N.N.  (Geschäftsstelle)
Tanzen  Monika Prang, Tel. 83 30 91
Tennis   N.N.  (Geschäftsstelle)
Tennishallenbeauftragte Ingrid Gatermann, Tel. 82 42 97 + 0170 2843922
Tischtennis  Andreas Prochnow, Tel. 95 90 645
Turnen     Maren Hoops, Tel. 84 80 239
Volleyball         Markus Schäffer, Tel. 04298/46 53 04
Jugendwart  N.N.  (Geschäftsstelle)

Impressum:
Herausgeber: 	 Turn- und Sportverein Komet Arsten e.V.
Gegründet: 	 1896/Mitglied des LSB Bremen e.V.
Bankverbindung: 	 Sparkasse in Bremen 
	 IBAN DE20290501010010219889 ∙ SWIFT-BIC: SBREDE22XXX
Spendenkonto: 	 Sparkasse in Bremen
	 IBAN DE85290501010001144369 ∙ SWIFT-BIC: SBREDE22XXX
Gesamtproduktion: 	 DruckMedia
	 mail@druckmedia.de · www.druckmedia.de
Anzeigenverwaltung:	 Telefon (04207) 66 68 7-0 / Fax (04207) 66 68 71
Erscheinungsweise:	 Vierteljährlich im Quartal
Bezugspreis:	 Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten

BR
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Mitgliedsbeiträge ab dem 1. Juli 2013

Grundbeitrag 	 Erwachsene   	  Kinder
			   7,00 €	 7,00€
Spartenbeitrag für
Badminton	 12,00 €	  6,00 €
Basketball	 13,50 €	  6,00 €
Fußball	 13,50 €	  6,00 €
Handball	 13,50 €	  6,00 €
Hundesparte	 5,50 €	                5,00 €
Leichtathletik	 13,00 €	 (bis 15 J.) 7,00 €
Ringen		 10,00 €	 5,00 €
Taekwondo	 10,00 €	  5,00 €
Tanzen		 10,50 €	  5,00 €
Tennis		  12,50 €	  5,50 €
Tischtennis	   9,50 €                	 5,50 €
Turnen		 8,50 €	                4,00 €
Volleyball	 13,50 €	                6,00 €

Jugendliche/Azubis/Studenten (längstens bis 27 Jahre) und ALG II Empfänger
zahlen bei Vorlage entsprechender Bescheinigung die Kinderbeiträge.

Familie Grundbeitrag 20,00 € zzgl. pro Familenmitglied entsprechende Spartenbeiträge.
Mutter-Vater- Kind-Turnen	                         17,50 €
Passiv		  6,50 €	 6,50 €
Reha m. Zuschuss	                         11,00 €
Zu Tennis: Aktive Mitglieder ab Vollendung des 12. Lebensjahres müssen pro Jahr 
4 Stunden Arbeitsdienst leisten.
Für nicht geleisteten Arbeitsdienst wird pro Stunde 10,00 € von Mitgliedern ab dem 18. 
Lebensjahr erhoben
Aufnahmegebühr: 	 20,00 €   	 10,00 €
Mutter-Vater-Kind-Turnen 	 10,00 €  	 Familie 30,00 €
Beitragseinzüge jeweils zum 1. eines Quartals
Zahlungsweise: vierteljährlich / halbjährlich / jährlich
Rechnungszahler zahlen 13 Beiträge. Die Mitgliedschaft beträgt mindestens 12 Monate. 
Vereinsaustritte können erfolgen auf Grund schriftlicher Kündigung der Mitgliedschaft bei 
Einhaltung einer Frist von 6 Wochen zum 30.06. (15. Mai) bzw. 31.12 (15. November) 
eines Jahres.
Dies gilt auch für den Wechsel von aktiver zu passiver Mitgliedschaft.
Mahnungen: 6,50 €                                                  

Änderungen/Irrtümer vorbehalten!

Abgabetermin 
für die nächsten Vereinsnachrichten ist der

    15.06.2015    
Bitte alle Artikel als Word-Datei und die Fotos als angehängte jpg-Datei (Dateigröße über 1,5 MB) 

an den Pressewart Ralf Lüdeker per e-Mail an luedeker@nord-com.net
senden oder auf CD in der Geschäftsstelle, Egon-Kähler-Straße abgeben.

Kürzungen und Bearbeitungen vorbehalten.
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ÖVB Vertretung 
Rainer Krohne e. K.
Arsterdamm 73a
28277 Bremen
Tel. 0421 876664 • Fax 0421 875445
www.oevb.de/rainer.krohne
rainer.krohne@oevb.de

Für alle, die ihr  
Auto lieben
Unsere SEHR GUTE Autoversicherung
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55% der Bremerinnen und Bremer haben ein Girokonto bei der Sparkasse Bremen.  
Und das aus gutem Grund: GIROFLEXX passt sich Ihrem Leben an und bietet für jeden
genau das richtige Kontomodell inklusive qualifizierter Beratung in rund 60 Filialen 
und kostenlosem Online-Banking.

Mehr unter: www.giroflexx.de oder unter 0421 179-0.

Stark. Fair. Hanseatisch.

Quelle: TNS Infratest, Januar 2013
*Laut FOCUS-MONEY CityContest 2015.

Das beliebteste 
Konto unserer 
Stadt.
GIROFLEXX. Das Konto für Bremen.

Zum sechsten Mal in
Folge von FOCUS-MONEY*
ausgezeichnet.
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